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Ertragsüberschuss in der Jahresrechnung 2012 

Die Laufende Rechnung 2012 der Politischen 
Gemeinde schliesst unerwartet mit einem Er-
tragsüberschuss von 451’951 Franken ab. Der 
Gemeinderat beantragt der Gemeindever-
sammlung, den Ertragsüberschuss dem Eigen-
kapital zuzuweisen.

Der Gemeinderat konnte von einem sehr er-
freulichen Ertragsüberschuss von 451’951 
Franken statt des budgetierten Defizits von 
704’705 Franken Kenntnis nehmen. Die er-
hebliche Verbesserung gegenüber dem Bud-
get ist vor allem auf Auflösung von Reserven 
im Gesundheits- und Sozialbereich, tiefen 
Zinsen sowie abermals sehr hohem Ertrag 
aus Grundstückgewinnsteuern zurückzu-
führen.

Höherer Ertrag aus Grundstückgewinn- 
steuern
Der Gemeindeanteil an den Grundstückge-
winnsteuern fiel wider Erwarten gleich hoch 
aus wie im Vorjahr und übertraf damit das 
Budget um 300’142 Franken. Um diesen 
Betrag verbesserte sich das Jahresergebnis 
direkt. Allerdings sind diese Erträge nicht 
planbar, weshalb auch in Zukunft mit Vor-
sicht budgetiert werden muss. Der Aufwand 
für Zinsen und Finanzierungskosten lag mit 
netto 189’547 Franken ebenfalls unter dem 
Budget. 

Leicht gestiegene Steuererträge
Der Steuerertrag der natürlichen Personen 
2012 liegt 86’972 Franken über dem Steuer-
ertrag 2011, jedoch um 99’779 Franken 
unter dem Budget. Der Steuerertrag der ju-
ristischen Personen nahm verglichen zum 
Vorjahr um 311’784 Franken zu, liegt aller-
dings auch 95’104 Franken unter dem Bud-
get. Die Zunahme von 2011 auf 2012 beträgt 
insgesamt 398’756 Franken oder 3,2 Prozent 
und zeigt das positive, wenn auch moderate 
Wachstum von Romanshorn.

Kleine Zunahme beim Personalaufwand
Der gesamte Personalaufwand der Gemein-
de macht 7’980’092 Franken aus. Der Mehr-
aufwand verglichen mit dem Budget beträgt 
171’492 Franken. Die Abweichung wurde 
durch ausserordentliche Aufwände für Tem-
poräreinsätze, Kürzungsauskäufe bei vorzei-
tigen Pensionierungen und Rekrutierungen 
im Kaderbereich bewirkt. Für die Beurtei-
lung des Zustandes der Gemeinde ist aber vor 
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Edwin G. Maurer
Malerbetrieb
Bachweg 8, 8590 Romanshorn
Telefon 071 463 40 21
edmaurer@bluewin.ch

Aktuell: 
Lehmfarben & Lehmputze

Farbig gewohnt, 
   ist zehnfach gelebt!

Gold- und Silberankauf
nur beim seriösen Goldschmied

Markus Franz, Goldschmied
8590 Romanshorn · franzschmuck.ch

ca. Fr. 33.–/41.50 per Gramm Feingold

SAMSTAG, 27. APRIL 2013
EZO Eissportzentrum Romanshorn
Türöffnung: 18.30 Uhr  |  Ringplatz Fr. 30.–
Saalplatz Fr. 20.–  |  Vorverkauf 071 466 75 05
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Medienpartner

Sponsoren

Organisiert durch

Romanshorn ist im letzten Jahr stark gewachsen. Auch am Haselweg ist neuer Wohnraum entstanden. 
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Hurra, der Frühling ist da!!!
20% Rabatt 
auf alle Reinigungsmittel und Holzlasuren
Gültig bis 31.05.2013

Besuchen Sie uns im 
Farbehuus an der 
Alleestrasse in 
Romanshorn!

Mehr Fleisch fürs GeldMehr Fleisch fürs Geld

Carna Center Oberaach
Im Schlösslipark, 8587 Oberaach
Tel.  071 410 02 46, www.carnacenteroberaach.ch

Aktionen gültig
bis 4. Mai 2013
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Schweinscarré mit Bein gewogen ca. 10 kg, gratis ausgebeint
1 Carré beinhaltet: 1x Nierstück, 1x Hals, ca. 8-10 Stück Koteletten, 1x Huft, 1x Filet, 
ca. 1 kg Voressen, alles vac. verpackt, zum Tiefkühlen geeignet, Schweizer Fleisch kg 14.90
Gewürzbraten Schulter, mager, Schweizer Fleisch    kg 12.90
Wolfensberg-Chäs rezenter Vollmilchkäse, Käserei Jud Degersheim kg 9.90

© Proviande

Ihr Fleischfachmarkt
in Oberaach

Grosses Grillsortiment
in allen Preislagen !

Nafzger 
Blumen und Gärtnerei
Hafenstrasse 6
8590 Romanshorn
Telefon 071 463 32 44

BLUMEN

IN ALLE WELT

Tag der offenen Tür
Wir freuen uns auf Ihren Besuch
Samstag und Sonntag, 10 bis 16 Uhr.
Geniessen Sie am Sonntag eine romantische 
Kutschfahrt.

Unsere Pflanzen werden mit viel Liebe gesät, pikiert, 
getopft und aufgezogen, damit Sie in Ihrem Heim oder 
Garten viel Freude daran haben. Blumen Nafzger ist ein 
Ausbildungsbetrieb und kümmert sich um die Lehrlinge 
genauso intensiv wie um seine Pflanzen. Denken Sie bei 
Ihrem Einkauf daran und unterstützen Sie damit unsere 
Bemühungen um die junge Generation.
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allem die Einschätzung der fixen Kosten, hier 
also der direkten Besoldung, wichtig. Diese 
lagen rund 3 Prozent oder 242’000 Fran-
ken unter dem Budget, was sehr positiv ist. 

Grosse Anstrengungen bei der Sozialhilfe 
und bei den Gesundheitskosten
Der Aufwand der öffentlichen Sozialhilfe 
betrug 1’239’345 Franken. Zwar waren die 
Unterstützungszahlungen höher als budge-
tiert, aber die Rückerstattungen waren dank 
beharrlicher Arbeit und der Beiträge von Sozial-
versicherungen ebenfalls sehr hoch. Zusätzlich 
konnten 250’453 Franken unverteilte Über-
schüsse aus Asyl-Tagespauschalen aufgelöst 
werden. Die Gemeinde musste Gesundheits-
kosten in der Höhe von 207’764 Franken über-
nehmen. Dank der Auflösung von früheren 
Abgrenzungen in gleicher Höhe entstand dar-
aus keine Belastung der Laufenden Rechnung. 

Bevölkerungswachstum und höhere 
Steuerkraft
Nicht nur die Einwohnerzahl stieg um 1,7 
Prozent auf 10’254 Einwohnerinnen und 
Einwohner, auch die Steuerkraft pro Ein-
wohner erholte sich leicht und stieg um 1,6 
Prozent auf 1’657 Franken. Der kantonale 
Durchschnitt bewegte sich von 1’807 Fran-
ken im Jahr 2011 auf neu 1’847 Franken 
(+2,2 Prozent). Seit 2007 sank die Steuer-
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Erscheinen
Jeden Freitag gratis in allen Romanshorner und 
Salmsacher Haushaltungen. Auswärtige können  
bei der Gemeindekanzlei ein Jahresabo von  
CHF 100.– (Schweiz) abschliessen.

Entgegennahme von Textbeiträgen bis Di, 8 Uhr
Gemeindekanzlei Romanshorn 
Bahnhofstrasse 19, 8590 Romanshorn 
Fax 071 466 83 82, seeblick@romanshorn.ch

Koordinationsstelle der Texte
Regula Fischer, Seeweg 4a, 8590 Romanshorn 
Telefon 071 463 65 81

Entgegennahme von Inseraten bis Mo, 9 Uhr
Ströbele Kommunikation, Alleestrasse 35 
8590 Romanshorn, Telefon 071 466 70 50 
Fax 071 466 70 51, info@stroebele.ch

Konstituiert
Die Primarschulbehörde ist 
konstituiert.

Weiter auf Seite 6.

Feuerwehrübung
SBS, Feuerwehr und  
Rettungsdienst arbeiten  
zusammen.

Weiter gehts auf Seite 8.

Romanshorn entdecken
Kulinarisch Romanshorn  
geht in die 4. Runde.

Weiter gehts auf Seite 15.

Gemeinden & Parteien

Wellenbrecher

Wirtschaft

Leserbriefe

Impressum
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Seiten ......................................13 bis 18

Kultur, Freizeit, Soziales
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9325 Roggwil • Telefon 071 455 10 12 • www.schenk-sport.ch

TESTTAGE 26. + 27. APRIL

9325 Roggwil • Telefon 071 455 10 12 • www.schenk-sport.ch

TESTTAGE 26. + 27. APRIL

...mit Grill
   Getränken

Tag der offenen Tür

Hafen Romanshorn
Samstag, 4. Mai 2013 
10 - 16 Uhr
Programm •	 Besichtigung	der	neuen	SBS-Räumlichkeiten

•	 1-stündige	Rundfahrten	mit	dem	MS	Zürich	für	CHF	8.-
•	 Foxride	mit	Velos	für	die	ganze	Familie,	Occasionsverkauf	
•	 Gumpischloss
•	 Grosse	Festwirtschaft	u.v.m.

Detailprogramm	unter	
www.bodenseeschiffe.ch

Schuleintritt
jederzeit möglich

Weitere Infos unter

sbw-secundaria.ch

Die individuelle Sekundarschule

Mit persönlichem Coaching und  Tagesstruktur

www.sbw-secundaria.chRomanshorn | 071 466 70 92
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WellenbrecherGemeinden & Parteien

Wegweisungen
Wir sind alle von Geschichten und Begeben-
heiten geprägt worden. Im Grunde genom-
men möchten die Menschen, dass es ihnen 
gut geht, und zwar physisch und psychisch.

Die einen gehen mehr zum Arzt, die ande-
ren weniger, je nach Bedarf. Von den Ärzten, 
die ich schon besucht habe, kommen mir 
spontan drei in den Sinn. Ein Assistenzarzt 
meinte es gut mit mir und wollte das Beste 
für mich und vielleicht auch für sein Porte-
monnaie. Ich hatte zu Hause einen Kasten 
voll mit Medikamenten, und als er nicht 
mehr wusste, was mir noch fehlen könnte, 
verschrieb er mir Medikamente gegen Angi-
na Pectoris. Ich bekam erst recht Herzrhyth-
musstörungen, sodass ich eines Tages alle 
Medikamente entsorgte.

Ein zweiter Arzt war mein Hausarzt und 
rauchte wie ein Schlot. Als ich ihn darauf 
aufmerksam machte, dass er ein schlechter 
Wegweiser sei, fragte er mich postwendend, 
ob ich schon einen Wegweiser gesehen hätte, 
der mitgehen würde auf dem Weg.

Ein dritter, tschechischer Arzt, der mich zu 
Hause besuchte, weil ich im Bett lag und 
das Gefühl hatte, an einer Lungenentzün-
dung erkrankt zu sein, untersuchte mich 
gründlich  und stellte fest, dass meine Lun-
ge in Ordnung sei, zumindest organisch. Ich 
konnte es ihm kaum glauben. Er setzte sich 
neben mir aufs Bett, nahm eine Zigarette aus 
der Hosentasche und zündete sie an. Ich war 
so erstaunt über sein Verhalten und konnte 
trotz des Rauchgeschmacks plötzlich besser 
atmen. In jenem Moment glaubte ich ihm, 
dass meine Lunge in Ordnung sei (obwohl 
ich damals auch rauchte).

Ich denke gerne an den tschechischen Arzt 
zurück, weil ich damals gelernt habe, dass es 
weniger darauf ankommt, was man tut, son-
dern wie man etwas tut.
Zitat aus «Der kleine Prinz», von Antoine de 
Saint-Exupéry: «Man sieht nur mit dem Her-
zen gut. Das Wesentliche ist für die Augen 
unsichtbar.»  

Maria Luisa Camenisch

kraft von Romanshorn und liegt heute klar 
unter dem kantonalen Durchschnitt. Die 
unterschiedliche Entwicklung geht einerseits 
auf die Steuerentlastung der Unternehmen, 
anderseits aber auch auf den Ertragseinbruch 
der in der Exportbranche tätigen Romans-
horner Unternehmen zurück.

Ertrag aus Liegenschaften
Durch den Verkauf der restlichen Parzellen 
im Brüggli und durch die Bilanzierung zum 
Verkehrswert entstand ein Überschuss von 
1’679’754 Franken für die Liegenschaften im 
Finanzvermögen. Er wurde in die Spezialfi-
nanzierung eingelegt.

Investitionen und Abschreibungen
Die Investitionsrechnung weist Netto-
ausgaben von 3’929’658 Franken aus. 
Die wesentlichen Vorhaben waren ins-
besondere ein erster Teil des Baubeitrags 
an die Demenzwohngruppe des Pflege-
heims, die Sanierung der Strassen im 
Quartier Eigenheim, die Erschliessung 
Weitenzelg, Fahrzeuge für den Werkhof, 
Kanalisationen sowie eine neue Unter-
flur-Entsorgungsstelle beim Coop. Alle Vor-
haben konnten im Rahmen der budgetier-
ten Kosten oder günstiger realisiert werden. 

Zur Finanzierung der Investitionen ste-
hen einschliesslich Veränderungen in den 
Spezialfinanzierungen 4’233’489 Franken 
zur Verfügung. Dies führt zu einem ver-
gleichsweise überdurchschnittlich hohen 
Selbstfinanzierungsgrad von 108 Prozent 
und erhöht damit das Nettovermögen der 
Gemeinde. Dieses hat sich dank der hohen 

Selbstfinanzierung und der Buchgewinne 
aus dem Verkauf von Finanzvermögen auf 
8’539’419 Franken oder 832 Franken pro 
Einwohnerin und Einwohner erhöht.
Die Abschreibungen auf dem Verwaltungs-
vermögen betragen 1’743’087 Franken und 
entsprechen 18,9 Prozent der gesamten 
Buchwerte. Die Kanalisationen im ganzen 
Gemeindegebiet sind vollständig abgeschrie-
ben. Im Hinblick auf das neue Rechnungs-
modell erfolgte bereits die Aufteilung in or-
dentliche und zusätzliche Abschreibungen.

Einschätzung der Finanzlage 
Die Gemeinde Romanshorn kann ein sehr 
gutes Ergebnis präsentieren. Dabei sind ins-
besondere der hohe Selbstfinanzierungsgrad 
und die sehr hohe Ausgabendisziplin (Budget-
genauigkeit beim Sachaufwand) zu vermer-
ken. Trotzdem ist das Ergebnis differenziert 
zu betrachten. Mehrheitlich kam der Über-
schuss durch nicht planbare, einmalige Beträ-
ge zustande. Zudem ist damit zu rechnen, dass 
die Kosten im Gesundheits- und Sozialbe-
reich langfristig weiter steigen. Es ist deshalb 
weiterhin mit Defiziten zu rechnen und die 
Sparanstrengungen für die «laufende Rech-
nung» müssen weiter verfolgt werden. Dabei 
sind insbesondere die Sonderaufwendungen 
und damit die Kosten im Bereich Allgemeine 
Verwaltung wieder zu verringern.

Verwendung des Ertragsüberschusses 
Der Gemeinderat beantragt der Gemeinde-
versammlung, den Ertragsüberschuss von 
451’951 Franken vollständig dem Eigen-
kapital zuzuweisen. Der Bestand des Eigen-
kapitals per 31. Dezember 2012 beträgt neu 
5’812’077 Franken.  

Gemeindekanzlei Romanshorn
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Ausflug
Wegen des Seniorenausflugs am 8. Mai wird 
der Mittagstisch auf den 15. Mai verschoben.

Nun kommt der Frühling und mit ihm der 
Bluescht – wir hoffen, in jedem Fall am 8. 
Mai, wenn die Evangelische Kirchgemein-
de zum Seniorenausflug einlädt. Geplant ist 
eine Blueschtfahrt nach Wildhaus, vor Ort 
u.a. die Besichtigung des Geburtshauses des 
Reformators Ulrich Zwingli sowie ein feines 
Mittagessen im Restaurant Oberdorf mit 
Blick auf die Bergwelt. Die Einladungen sind 

bereits an alle Pensionäre und Pensionärin-
nen verschickt worden, und man kann sich 
noch bis zum 26. April einen Platz sichern. 

Dankenswerterweise hat sich das Mittags-
tischteam von Christine Schefer bereit er-
klärt, den Mittagstisch am darauffolgenden 
Mittwoch, d.h. am 15. Mai, durchzuführen. 

Für diese Flexibilität ganz herzlichen Dank!   

Evang. Kirchgemeinde Romanshorn-Salmsach
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Loslassen
Kunstausstellung von Peter Guarisco
Der Künstler aus Frauenfeld malt farbige abstrakte 
Bilder, die durch losgelöste Momente im Lichte 
schöner Landschaften entstehen.

20. April bis 16. August 2013
Freie Besichtigung während 
den üblichen Öff nungszeiten.

Ströbele Kommunikation
Alleestrasse 35
8590 Romanshorn

Sanitär Bötschi AG
Bahnhofstrasse 36
8590 Romanshorn

Filiale in Lömmenschwil

Ivo Bötschi  Gechäftsführer

Tel. 071 461 21 01
Fax 071 461 21 01

E-mail:
ivo.boetschi@sunrise.ch

Sanitäre Anlagen und Installationen

Sanitär Bötschi AG
Bahnhofstrasse 36
8590 Romanshorn

Filiale in Lömmenschwil

Ivo Bötschi  Gechäftsführer

Tel. 071 461 21 01
Fax 071 461 21 01

E-mail:
ivo.boetschi@sunrise.ch

Sanitäre Anlagen und Installationen

5

Geschäftsführer

Gemeinden & Parteien

Kosmetische Fusspfl ege
Termine nach telefonischer Vereinbarung
Annemarie Trachsel, Amriswilerstrasse 18, 
8590 Romanshorn, Telefon 071 461 15 75

NEU

Sind Sie
mit Ihrer Liegenschaftenverwaltung 

vollauf zufrieden?
Dann sind Sie sicher Kunde bei uns.

079 385 35 90

ALTPAPIERSAMMLUNG
Samstag, 27. April 2013

Verein: Damenturnverein

Bereitstellung des Altpapiers:

• Das Sammelgut ist am Samstag bis spätestens 08.00 Uhr 
und gut sichtbar am Strassenrand bereitzustellen. So 
helfen Sie mit, dass die Fahrzeuge die Gebiete nicht mehrmals 
abfahren müssen.

• Das Papier ist gebündelt bereitzustellen; nicht in Tragtaschen 
und dergleichen.

• Karton ist separat zu falten und zu binden; ganze Schachteln 
werden nicht mitgenommen.

• Papierschnitzel sind in durchsichtigen Plastiksäcken bereitzu-
stellen. Andere Säcke werden nicht mitgenommen.

• Tetrapackungen, Plastik, Kleber usw. gehören nicht in die 
Altpapiersammlung. Diese Abfälle sind mit dem Haushalt-
Kehricht zu entsorgen.

Für allfällige Rückfragen an den Verein melden Sie sich bitte 
unter folgender Telefonnummer: 079 308 34 20

Behörde Primarschule Romanshorn ist konstituiert

Die am 3. März 2013 neu gewählte Behörde der 
Primarschule hat ihre Kommissionen und Dele-
gationen für die Periode ab 1. August an ihrer 
ersten Sitzung besetzt.

Kommissionen
Wie bisher wird Daniel Hungerbühler das 
Amt des Vizepräsidenten bekleiden und 
bleibt damit zusammen mit der Schul-
leitung, dem Schulsekretär und dem Prä-
sidenten Mitglied der Geschäftsleitung. 
Nachfolger des zurückgetretenen Daniel 
Fischer als Präsident der Baukommission ist 
Andreas Goldinger. Neu ist Daniel Hunger-
bühler Mitglied dieser Kommission. Drit-
tes Mitglied ist wie bisher Schulpräsident 
Hanspeter Heeb. Dieser präsidiert wie bis 
anhin alle weiteren Kommissionen. In der 
Finanzkommission wirken dabei wie bisher 
Max Amherd und Daniel Hungerbühler 
mit. In der Personalkommission amten an-
stelle der zurückgetretenen Aliye Gül neu 

Britt Bischofberger und Nicole Ebe. Diese 
Kommission hat damit ein Mitglied mehr als  
bisher.

Delegationen
Hanspeter Heeb ist neu Delegierter der 
Primarschule bei der Sekundarschulbehör-
de Romanshorn. Bisher bekleidete Daniel 
Hungerbühler diese wichtige Funktion. Bei 
der Spielgruppe übernimmt Britt Bischof-
berger die Vertretung, die bisher Aliye Gül 
innehatte. Sie wird auch deren Aufgabe in 
der Arbeitsgruppe Integration übernehmen. 
Die Vertretung im Vorstand des Musikkol-
legiums übernimmt Jürg Felix von Sandra 
Schönenberger. In der Gemeindebibliothek 
wird die Primarschule neu von Nicole Ebe 
vertreten; bisher Andreas Goldinger. Max 
Amherd bleibt Delegierter bei der Pensions-
kasse Romanshorn.  

Primarschule, Hanspeter Heeb, Präsident

Stehend die bisherigen Mitglieder: 
Hanspeter Heeb (Präsident), 
Daniel Hungerbühler (Vizepräsident), 
Max Amherd (Pensionskasse), 
Andreas Goldinger (Präsident Baukommission).

Sitzend die neuen Mitglieder ab 1. Aug. 2013:
Nicole Ebe (Bibliothek), 
Jürg Felix (Musikkollegium), 
Britt Bischofberger (Kinderspielgruppe).
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1. Mai und  
Auffahrt

Wegen des 1. Mai und der Auffahrt ver-
schieben sich die Abgabedaten für den 
«Seeblick»:

KW 18: 1. Mai
Inserateannahmeschluss
Freitag, 26.04., 9.00 Uhr
Textannahmeschluss
Montag, 29.04., 8.00 Uhr

KW 19: Auffahrt
Inserateannahmeschluss
Donnerstag, 2.05., 9.00 Uhr
Textannahmeschluss
Freitag, 3.05., 8.00 Uhr
Der «Seeblick» wird bereits am Mittwoch, 
8. Mai, in die Briefkästen verteilt.  

Das Seeblickteam

Gemeinden & Parteien

Gemeinden & Parteien

Stadtentwicklung 

Begegnungsort Zentrum
Die Stadtentwicklerin von Romanshorn meldet 
sich allmonatlich im Seeblick zu Wort. Als Ers-
tes äussert sie sich zum Zentrum im Bereich 
der Alleestrasse und des Marktplatzes. Dieses 
Gebiet befindet sich in einem Umstrukturie-
rungsprozess, dessen Verlauf noch offen ist 
und von den Akteuren beeinflusst werden kann.

An der Alleestrasse trifft sich die Bevölke-
rung am Wochenmarkt, beim Einkaufen 
oder beim Essen und Trinken. Es ist ein Ort, 
wo die ethnisch-kulturelle Vielfalt sichtbar 
ist, wo Urbanität entsteht.
Die Begegnungszone auf der Alleestrasse ist 
wie geschaffen, stehen zu bleiben, sich hin-
zusetzen und sich kennenzulernen. Die der-
zeitige Ausgestaltung verschiedener Schau-
fenster lässt ahnen, dass die Nutzungen im 
Wandel sind. Mein Eindruck ist, dass sich 
verschiedene Erdgeschossnutzungen von der 
Flanierzone abwenden. Das ist hoffentlich 
nur eine kurze Übergangsphase.
Tatsächlich schätzen breite Bevölkerungs-
kreise Innenstädte als Treffpunkte. Aller-
dings setzt dies ein vielfältiges, spezifiziertes 
Einkaufs- und Aufenthaltsangebot voraus. 
Dazu gehören auch Nischenprodukte. Es 
soll sich für alle, auch für Pendler, Schüler 
und Touristen lohnen, vorbeizuschauen, was 

es Neues gibt in den Schaufenstern und Ge-
schäften. Dazu bestehen schon heute gute 
Ansätze; so hat mir eine Verkäuferin erklärt, 
ihre sowohl innen wie auch aussen attraktiv 
und farbenfroh gestaltete Lokalität sei ein 
Treffpunkt, wo jederzeit auch ohne Kaufab-
sichten ein Schwatz möglich sei. Finden Sie 
heraus, wo das ist! Es macht Freude, dort an-
dere Leute zu treffen.
Idealerweise sollte die Anziehungskraft des 
Zentrums in allen Jahreszeiten und bei je-
der Witterung gross sein. Dazu sind erste 
Rahmenbedingungen seitens der Gemeinde 
bereits geschaffen, denn der Platz, wo heute 
der Wochenmarkt und Standaktionen statt-
finden, hat gemäss Kerngebietsplanung eine 
Fläche von rund 2500 m2. Dieser von fünf 
Seiten erreichbare Platz mit Seesicht und nur 
zwei Gehminuten vom Bahnhof entfernt ge-
legen, könnte das ganzjährig belebte Zent-
rum von Romanshorn werden.

Ich freue mich, zusammen mit der Bevölke-
rung, den Gruppierungen, den Eigentümern 
und Besitzern sowie mit den übrigen Akteu-
ren an der Entwicklung der Stadt Romans-
horn zu arbeiten.  

Nina Stieger, 
Stadtentwicklerin in Romanshorn

Bericht aus dem Gemeinderat 
An seiner Sitzung vom 23. April 2013 hat der Ge-
meinderat unter anderem folgende Geschäfte 
verabschiedet:

Erlass Gebührenreglement der Berufsbei-
standschaft
Der Gemeinderat erliess ein neues Gebüh-
renreglement für die Berufsbeistandschaft. 
Dieses wurde mit der Bildung der neuen 
Kinder- und Erwachsenen-Schutzbehörde 
(KESB) nötig, welche am 1. Januar 2013 
ihre Tätigkeit aufnahm.

KVA Thurgau – Vernehmlassung zur Verbands-
Reorganisation
Der Gemeinderat äusserte sich in einer Ver-
nehmlassung zur vorgeschlagenen Ver-
bands-Reorganisation der KVA Thurgau. 
Grundsätzlich begrüsst er die Anpassung, 
die wesentliche Anliegen aufnimmt, die der 
Gemeinderat im Hinblick auf die Reorga-
nisation vorgebracht hatte. Nicht einver-
standen ist der Gemeinderat mit Klauseln, 
die einen Ausstieg aus dem Zweckverband 
praktisch verunmöglichen sowie mit der sehr 
hohen Garantiesumme der Gemeinden.  

Gemeindekanzlei Romanshorn

Lenz-Gottesdienst 
2013

Der Romanshorner Lenz ist leider für die-
ses Jahr abgesagt, der bereits traditionelle 
Gottesdienst mit fünf Landes- und Freikir-
chen findet trotzdem statt: am Sonntag, den  
28. April, um 10.15 Uhr in der katholischen 
Kirche auf dem Schlossberg. Es ist nicht 
selbstverständlich, dass die Evangelische, 
Methodistische, Chrischona-, Pfingst- und 
Katholische Gemeinde seit vielen Jahren 
zusammenfinden und bei allen Unterschie-
den das Verbindende, den Glauben an Jesus 
Christus, feiern. Das ist das Fundament für 
alle. Und «Fundamente» ist auch das Thema 
des Gottesdienstes, an dem die Gemeinde- 
leiter/innen mitwirken, sowie Architekt  
Cyrill Bischof. Sie freuen sich, wenn viele 
mitfeiern. Anschliessend sind alle zum Apéro 
im Pfarreiheim willkommen.  

Gaby Zimmermann, Gemeindeleiterin

Gemeinden & Parteien
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Mitteilungen des 
Einwohneramtes

Geburten

7. April in Münsterlingen
–  Dobrautz Emily Lynn, Tochter des Do-

brautz Philip Michael, von Appenzell AI 
und der Dobrautz Sabrina Linda, von En-
dingen AG und Appenzell AI

9. April in Münsterlingen
–  Düscher Nina Lea, Tochter des Gasser Da-

niel, von Lungern OW und der Düscher 
Sandra Daniela, von Ins BE

15. April in Münsterlingen
–  Läng Sylvie, Tochter des Läng Bernhard, 

von Utzenstorf BE und der Läng Carmen 
Maria, von Österreich

Eheschliessungen

12. April in Amriswil
–  Stünzi Manuela, von Horgen ZH; Wagner 

Ralph, von Bütschwil-Ganterschwil, Bütsch- 
wil SG

Todesfälle

23. Februar in Romanshorn 
–  Vogel Gerold Karl, geb. 7. August 1954, 

von Flühli LU und Schüpfheim LU

11. April in Romanshorn
–  Iten geb. Bösiger Elisabeth, geb. 6. Juni 

1935, von Zug ZG

14. April in Romanshorn
–  Kurz geb. Hasler Irma Melanie, geb. 18. Ju-

li 1927, von Altstätten SG

16. April in Romanshorn
–  Rechsteiner Peter, geb. 13. Februar 1957, 

von Appenzell AI  

Einwohneramt Romanshorn

Feuerwehrübung
Wie reagieren, wenn auf der Fähre ein Lastwa-
gen in Brand gerät? Dieser Aufgabe stellte sich 
die Crew der MF Euregia zusammen mit der 
Feuerwehr und den Rettungskräften. 

Am Montag, 15. April, hat die Schweizeri-
sche Bodenseeschifffahrt AG zusammen mit 
der Feuerwehr Romanshorn eine geplante 
Einsatzübung mit Gefahrgut auf der MF Eu-
regia durchgeführt. Zu diesem Zweck wurde 
ein Tanklastwagen der Firma Linde (Pangas) 
auf dem Fahrbahndeck abgestellt. Kurz nach 
Abfahrt der Fähre aus dem Hafen Romans-
horn wurde dieser üblicherweise mit medizi-
nischem Sauerstoff beladene Lkw supponiert 
von einem Experten der Feuerwehr in Brand 
gesetzt. Den Erstangriff hat die nautische 
Crew der MF Euregia ausgeführt und mittels 
Hydroschild eine Wasserwand erstellt, um 
dem Rauch und dem Brandherd im hinte-
ren Teil des Fahrbahndecks Herr zu werden. 
Dazu gehörten weiter: Errichten einer Feu-

erlöschleitung, Alarmieren der Feuerwehr, 
der Polizei, der Behörden und der Betriebs-
leitung sowie Rettung der Fahrgäste. Da-
nach hat das Fährschiff umgehend Kurs in 
den Heimathafen Romanshorn genommen 
und am Platz 5  (ehemaliger Güterschup-
pen) angelegt. Die alarmierte Feuerwehr hat 
dort den Brand mit grossem Aufgebot rasch 
unter Kontrolle gebracht und die Verletzten 
geborgen. Die gesamte Übung wurde von 
dem Gefahrgutexperten Hans Georg Frey 
begutachtet. Die Übung hat gezeigt, dass 
die regelmässigen Sicherheitsschulungen der 
Schiffsbesatzung Früchte tragen. Bei einem 
solchen Ereignis geht es jedoch nicht ohne 
die Hilfe einer leistungsstarken Feuerwehr. 
Die Zusammenarbeit von Schiffsbesatzung, 
Feuerwehr und Rettungskräften mit den Be-
sonderheiten und Techniken war eine gute 
Erkenntnis.  

Schweizerische Bodenseeschifffahrt AG

Gemeinden & Parteien

Güter-Ex aufwerten –  
Ideen umsetzen und unterstützen

Es geht vorwärts mit dem ehemaligen Gü-
terschuppenareal am Romanshorner Hafen 
– und aus unserer Sicht hat die Arbeitsgrup-
pe gute Ideen entwickelt: Vier Zonen sollen 
verschiedenen Bedürfnissen gerecht werden. 
Erwachsene und Kinder werden sich in die-
ser «neuen Flaniermeile» vergnügen, sie sol-
len sich im Glacegarten und in der Strandbar 
verpflegen können. Wer sich sportlich betä-
tigen will, kann dies mit Boccia und neu mit 
Beachvolleyball tun. 
Endlich, sind wir versucht zu sagen: Den 
beteiligten Frauen und Männern ist es ge-
lungen, vielfältige und wirklich konkret um-
setzbare Ideen auf den Tisch zu legen. Dass 
in einem Bereich frei gewachsene Sträucher 
belassen werden, freut auch die Natur. Und 
der Kreativität der Benutzer wird Vorschub 
geleistet, wenn die Boccia-Bahnen bestehen 
bleiben und eine Zone explizit auch of-
fen bleibt für weitere Veranstaltungen und 

Ideen. Aus unserer Sicht stimmen die vorge-
sehenen Parkplätze skeptisch: Optisch fallen 
die 55 Parkplätze negativ auf – das daraus 
resultierende Verkehrsaufkommen rund um 
das Restaurant Schiff begünstigt das ange-
strebte Flanieren sicher nicht. Zudem muss 
die Frage gestellt werden, wie viele Parkplätze 
wo genau aufgehoben werden sollen: Wenn 
also zusätzliche Plätze geschaffen werden, 
wirkt dies in der heutigen Zeit doch eher fan-
tasielos. 

Immerhin gilt: Mit wenigen Mitteln und 
vereinten Kräften wird am Hafen im Gros-
sen und Ganzen ein wichtiges und zukunfts-
weisendes Angebot geschaffen. Jetzt heisst es 
für uns als Bewohnerinnen und Bewohner, 
die künftige Hafenpromenade in Beschlag 
zu nehmen und zu geniessen.  

Grünes Forum, Markus Bösch, Präsident  
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Bodan steht bis  
Ende September zur 

Verfügung 
Wie kommuniziert, steht der Bodan-Saal bis 
Ende September 2013 zur Verfügung. Reser-
vationen nimmt die Bauverwaltung (Telefon 
071 466 83 70) entgegen. Das Anmeldefor-
mular ist auch auf der Website der Gemeinde 
Romanshorn www.romanshorn.ch/service/
online-formulare/formulare/ aufgeschaltet. 
Auch das Restaurant bleibt weiterhin geöff-
net.   

Gemeindekanzlei Romanshorn

Piraten im Internat

Was passiert, wenn Piraten in die Schule ge-
hen und einen Beruf erlernen müssen? Die 
Drittklässler des Oberschulhauses führten 
das Singspiel «Piraten im Internat» auf der 
Bühne der Primarschulaula auf. Den Kin-
dern und den Eltern haben der Gesang, die 
Dialoge und das Theaterspiel gefallen und 
Spass gemacht.  

Markus Bösch

Grosses Engagement!
21 Vereine stellten sich am Samstag vor: Mit 
dem «Vereinskarussell» luden sie in der Aula 
und in der Alten Turnhalle zum Ausprobieren 
und zum Gespräch ein. Es ist ein Integrations-
projekt der Primarschule.

Neben Jungwacht/Blauring wurde Schach 
gespielt, hinter den Pfadi ging es beim Judo 
zur Sache, Ball und Puck gingen nebenein-
ander ins Handball- oder Hockeytor: Für 
einmal war es recht eng in Aula und Turn-
halle, denn zum zweiten Mal hatte die Pri-
marschule zum Vereinskarussell eingeladen: 
«Angesprochen waren Kinder der ersten bis 
vierten Klasse, insbesondere jene mit Mig-
rationshintergrund. Oft ist es gerade für sie 
schwieriger, Zugang zu Sport- und ande-
ren Freizeitaktivitäten zu finden», erklärte 
Schulsekretär Simon Alig. Zusammen mit 
Behördenmitgliedern hat er den Anlass or-
ganisiert. Bereits um acht Uhr am Morgen 
hatten sie zusammen mit Hauswarten und 
Vereinen mit dem Einrichten begonnen.

Phänomenaler Einsatz
Wie vor zwei Jahren haben sich 21 Vereine be-
teiligt, diesmal waren der Vogelschutz und das 
Unihockey neu mit dabei. Und sie haben sich 

alle mächtig ins Zeug gelegt, ihren Verein vor-
teilhaft zu präsentieren: Ob verkleidet oder in 
Vereinsmontur, ob mit Bildern auf dem Lap-
top oder notwendigem Material – die Besu-
cher hatten reichlich Gelegenheit, zu staunen 
und auszuprobieren. Neu führte der Hand-
ballclub eine kleine Festwirtschaft. Dieses En-
gagement sei unbedingt zu würdigen, so Alig. 

Kulturvermittler vor Ort
Das Echo von den Vereinen sei überaus posi-
tiv, sagt Behördenmitglied Aliye Gül: «Die 
Schule hat mit dieser Veranstaltung so eine 
Art Scharnierfunktion und engagiert sich in 
der niederschwelligen Integration. Die El-
tern und Kinder können sich hautnah und 
direkt Informationen holen. Diesmal haben 
wir vier Kulturvermittler einbezogen: Sie ha-
ben bei den fremdsprachigen Familien ihres 
Kulturkreises im Vorfeld der Aktion telefo-
nisch nachgedoppelt und noch einmal auf 
das «Vereinskarussell» aufmerksam gemacht. 
Und für Erklärungen und Übersetzung wa-
ren sie am Nachmittag ebenfalls anwesend.» 
Gleichzeitig sei es auch eine Plattform für die 
Vereine selber, Werbung für neue Mitglieder 
zu machen.  

Markus Bösch

Geschichten gezeigt
Am Wochenende wurde die Ausstellung 
«Jeder hat seine Geschichte» der Gruppe «In-
tegro» (Integration Romanshorn) nach den 
katholischen Gottesdiensten eröffnet. Die 
Besucher liessen sich mit den Bildern und 
Texten mitnehmen in die Biografien von 
Menschen, die als Fremde nach Romanshorn 
gekommen sind und es heute nicht mehr 
sind. In den kommenden zwei Wochen ist sie 
vorerst zum letzten Mal in der Gemeindebib-
liothek an der Alleestrasse zu sehen.  

Markus Bösch

CVP-Stamm
Am ersten Donnerstag im Monat findet je-
weils der CVP-Stamm statt. Wer Zeit und 
Interesse hat, ist am 2. Mai wieder herzlich 
willkommen. Wir freuen uns auf viele ge-
sprächige Leute am runden Tisch.

Wann: Donnerstag, 2. Mai, ab 17.45 Uhr
Wo: Club Campania, Neustrasse 20, 
8590 Romanshorn  

Vorstand der CVP Region Romanshorn

Gemeinden & Parteien
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Wir gratulieren
Am Freitag, 26. April 2013, feiert Erna 
Blaser-Langenegger im Haus Holzen-
stein in Romanshorn den 90. Geburts-
tag.
Herzliche Gratulation und alles Gute 
für die Zukunft.  

Gemeinderat Romanshorn

Bild: Markus Bösch Bild: Markus Bösch
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Besuchstag der Kanti Romanshorn

Auf Samstag, 4. Mai, lädt die Kantonsschule 
Romanshorn zu ihrem Besuchstagsmorgen 
ein. Neben Unterrichtslektionen erwartet die 
Besucherinnen und Besucher ein vielfältiges 
Rahmenprogramm. Einer der Höhepunkte wird 
die Prämierungsfeier der Stiftung Jugendför-
derung für ausgezeichnete Maturaarbeiten 
und Selbstständige Arbeiten FMS sein.

Klassenunterricht
Die ersten und zweiten Klassen der Fach-
mittelschule und der gymnasialen Maturi-
tätsschule besuchen von 8.00 bis 11.00 Uhr 
halbstündige Unterrichtseinheiten. Wer 
gerne Einblick in Klassenunterricht erhält, 
ist hier richtig. Zwischen den Lektionen fin-
den ebenfalls 30-minütige Pausen statt. Sie 
bieten Gelegenheit für Gespräche, für die 
Besichtigung von Ausstellungen, für Begeg-
nungen an einem Informationsstand oder 
für einen Besuch der Cafeteria.

Rahmenprogramm
Die dritten Klassen der gymnasialen Ma-
turitätsschule sowie Lehrpersonen bieten 
während des ganzen Morgens Projekte aus 

neun unterschiedlichen Fachbereichen an. So 
haben die Besucherinnen und Besucher bei-
spielsweise die Möglichkeit, selber Physikex-
perimente zum Thema Elektromagnetismus 
durchzuführen, interessante Beobachtungen 
im Bereich Wahrnehmung und Wirklichkeit 
zu machen oder einen Einblick in die Ent-
wicklung von Computerspielen zu gewinnen. 
In einem weiteren Projekt messen Schülerin-
nen und Schüler aus dem Ergänzungsfach 
Sport die persönliche Fitness der Besucherin-
nen und Besucher mithilfe eines in Herzfre-
quenzmessern integrierten Tests und empfeh-
len anschliessend, auf Basis dieser Messung, 
wie die Fitness verbessert werden kann. Die 
Schülerinnen und Schüler des Ergänzungs-
fachs Wirtschaft und Recht adressieren sich 
direkt an die Romanshorner Bevölkerung 
und laden diese dazu ein, gemeinsam Vor-
schläge für die ökonomische Weiterentwick-
lung von Romanshorn zu erarbeiten.

Prämierungsfeier der Stiftung Jugendförderung
Um 10.45 Uhr findet in der Kanti-Aula 
die öffentliche Prämierungsfeier der dies-
jährigen Maturaarbeiten und Selbststän-

digen Arbeiten FMS statt. Zur Teilnahme 
am Wettbewerb zugelassen sind diejenigen 
Arbeiten des diesjährigen Abschlussjahr-
gangs der gymnasialen Maturitätsschule 
und der Fachmittelschule, welche mit der 
höchsten oder zweithöchsten Auszeich-
nung bewertet wurden und von der betreu-
enden Lehrperson in irgendeiner Form als 
ausserordentlich eingeschätzt werden. Die 
musikalisch umrahmte Feier ermöglicht  
interessante Einblicke in ausgezeichnete  
Abschlussarbeiten.

Weitere Informationen
Das gesamte Besuchstagsprogramm liegt 
am 4. Mai im Schulhaus auf oder kann unter 
www.ksr.ch abgerufen werden.

Programmübersicht
8.00 – 11.00 Uhr: Klassenunterricht
8.30 – 12.30 Uhr: Rahmenprogramm (Pro-
jekte, Ausstellungen, Informationen, Kuli-
narisches)
10.45 Uhr: Prämierungsfeier der Stiftung Ju-
gendförderung  

KSR

Contest13 – Musikalische Hochspannung
Die Scheinwerfer gehen an, die Ansage ist vor- 
über, die Jury sitzt gebannt auf ihren Stühlen – 
der grosse Auftritt kann beginnen.

Am 27. und 28. April findet in der Musik-
schule Weinfelden die Vorausscheidung 
für den Musikwettbewerb Contest13 statt. 
Rund 30 Beiträge mit insgesamt über 100 
Teilnehmerinnen und Teilnehmern aus dem 
ganzen Kanton Thurgau geben ihr Bestes, 
um einen der begehrten sechs Finalplätze zu 
erhalten.
Der Contest13 ist ein vom Verband Musik-
schulen Thurgau organisierter Wettbewerb 
und hat zum Ziel, jugendliche Musikerinnen 
und Musiker aus dem Kanton Thurgau im 
Bereich Jazz/Rock/Pop zu fördern.

Sechs Finalisten werden gesucht
In der Vorausscheidung werden vier Teilneh-
mer direkt in den Final gewählt. Vier weitere 
erhalten die Chance, in einem Online Voting 

(www.contest13.ch) vom Publikum einen 
der zwei weiteren Finalplätze zu erhalten. Die 
sechs Finalisten treten am 26. Mai im Eisen-
werk Frauenfeld noch einmal vor die Jury. 
Diese wird im Finale durch die bekannte 
Sängerin Sina und den Produzenten Thomas 
Fessler ergänzt.

Der Gewinner erhält ein zweitägiges Studio-
coaching mit Sina und mit Thomas Fessler. 
In diesen zwei Tagen wird ein eigener Song 
erarbeitet und aufgenommen.

Es gibt nur Gewinner
Die Besonderheit des Contest13 besteht 
darin, dass jeder Teilnehmer von einer aus 
musikalisch und pädagogisch qualifizierten 
Musikern bestehenden Jury ein ausführli-
ches Feedback erhält. Dieses soll den jungen 
Musikerinnen und Musikern Möglichkeiten 
zeigen, wie sie sich auf ihrem weiteren musi-
kalischen Weg verbessern können.

Verband Musikschulen Thurgau VMTG
Der Verband Musikschulen Thurgau ist eine 
Vereinigung der Musikschulen des Kantons. 
Er bezweckt die Förderung und die Vertie-
fung des Musiklebens und der Musikerzie-
hung und vertritt gemeinsame Interessen 
gegenüber Behörden und Institutionen.  

Musikschule Romanshorn, Julia Kräuchi, 
Schulleitung
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Ein Lausbube macht Schichtarbeit
Die Ausstellung «Loslassen» von Peter Gua- 
risco ist am 19. April mit einem kunstvollen Pro-
gramm eröffnet worden. Bis 16. August kön- 
nen die Bilder in den Büroräumen von Ströbele in 
Romanshorn besichtigt werden.

Peter Guarisco aus Frauenfeld ist umgänglich. 
Sehr optimistisch. Und seine lausbübische 
Art hat er sich bis heute bewahrt. Genau die-
se Eigenschaften widerspiegeln sich in seinen 
Bildern. «Peter ist ein lebenslustiger Mensch, 
immer offen für Neues und ausgesprochen 
lausbübisch», sagt Xaver Dahinden, ein Freund 

und selbst passionierter Maler an der Vernissage 
bei Ströbele Kommunikation in Romanshorn. 
Und genau das brächten seine farbenfrohen 
Bilder zum Ausdruck. Die beiden kennen sich 
schon seit Jahren. Ihre gemeinsame Inspira-
tionsoase: Italien. «Hier finde ich die Ruhe, das 
Licht und die Eindrücke schöner Landschaften 
für meine abstrakten Bilder», so der Künstler  
Peter Guarisco.

Musikalischer Rundgang
An der Vernissage vom 19. April zeigte sich 
das Publikum begeistert von Peter Guaris- 

cos Bildern. «Das ist keine Kunst, die einen 
plagt», so eine Besucherin. Man habe immer 
eine Vorstellung dessen, was der Künstler aus-
sagen wolle. Guarisco liebt die grossen Flä-
chen, den schwungvollen Anfang, das freie 
Grundieren. Ohne zu wissen, wie es endet, 
tastet er sich Schicht für Schicht an ein Mo-
tiv heran. Manchmal ist es eine Collage, eine 
Zeichnung. Oft auch abstrakte Komposition. 
Aber es sind immer Bilder voller Lebensfreu-
de und Kraft. Kraftvoll war auch der Auftritt 
von Vitalj Vosnjak. Er musizierte mit dem 
Publikum von Bild zu Bild. Mal mit fetzigen 
Saxofonklängen, mal verspielt auf der Kla-
rinette, mal sanft sonor mit der Querflöte. 
Aber immer passend zum jeweiligen Bild. 

Freie Besichtigung
Dass Guariscos Bilder beim Publikum anka-
men, zeigten nicht nur die begeisterten Worte 
der Gäste. Viele Bilder kamen bereits an der 
Vernissage unter den Hammer. Bis zum Ende 
der Ausstellung werden aber auch diese in den 
Büroräumen von Ströbele hängen bleiben. Sie 
dauert bis 16. August. Die Ausstellung, die den 
Namen «Loslassen» trägt, kann frei besichtigt 
werden, und zwar zu den üblichen Öffnungs-
zeiten. Auch persönliche Führungen sind mög-
lich. Mehr dazu unter: www.stroebele.ch oder 
071 466 70 50.  

Ströbele Kommunikation

Kalberei geht weiter
Nun, dass der Bodan in die Verlängerung geht, 
dürfte uns allen nichts Neues sein. War es doch 
voraussehbar und von Anfang an geplant, dass die 
Gemeinde die Absicht hatte, den Vertrag mit dem 
Käsehändler zu verlängern. Mit stolz geschwellter 
Brust rechtfertigt Helg nicht nur seine Laufkund-
schaft, auch etliche Romanshorner gehören nun zu 
seinen Stammgästen (ca. 3 Personen). Aber erst 
wenn das Wetter schön sei, fülle sich das Restau-
rant. Helg selber ist zuversichtlich, dass er weiter-
machen kann, sobald sein kleines Problem gelöst 
ist. In aller Bescheidenheit erklärt er, dass auf dem 
Bahnhofplatz auf keinen Fall eine Bauruine entste-
hen dürfe, so wie beim Volksgarten, und er deshalb 
gezwungenermassen den Betrieb weiterführen will. 
Ein wohltätiger Gedanke. Hätte übrigens Herr Per-
gega noch so gerne gemacht! Und dazu noch 4’500 
Franken im Monat dafür gezahlt! Das wären dann 
nach Ablauf dieses Jahres 59’000 Franken! Wohl-
gemerkt Steuergelder! Und woher nimmt er denn 
für die restlichen fünf Monate das Wirtepatent? 
Denn das vom ehemaligen Egnacherhof-Wirt ist 
nämlich Ende April abgelaufen und somit ungül-

tig. Wer wird dann der neue Gerant sein, der für 
ein Sackgeld sein Patent zur Verfügung stellt und 
seine wertvolle Zeit mit Stricken im leeren Bodan 
verbringt? Einige langjährige und erfahrene Wir-
te in Romanshorn haben nämlich keine Freude 
daran, wie in diesem Fall geschäftet wird! Ist das 
den Verantwortlichen bewusst, dass sie sich somit 
nicht gerade beliebt machen, oder besser gesagt, 
sich eigentlich schämen sollten ob ihrem Tun! Wie 
auch aus gut unterrichteten Kreisen zu erfahren ist, 
wird auch  in absehbarer Zeit mit dem Abriss des 
Bodans noch nichts werden, denn dafür liegen noch 
keine Bewilligungen vor. Und dass die Allreal mehr 
Zeit braucht für ihr Bauprojekt, ist nur ein Vorwand, 
um die Bürger weiterhin zu verschaukeln. So dürfte 
dann noch ein weiteres Mal eine Verlängerung mit 
dem Hobbywirt stattfinden. Wo doch laut Gemein-
de alles in so einem desolaten Zustand ist!?
Schade, dass in dieser leidigen Angelegenheit im-
mer Informationen aus geheimen Quellen oder aus 
Gerüchten stammen. Aber eines ist Tatsache, liebe 
Verantwortliche der Gemeinde. Wir als Bevölkerung 
hätten gerne Transparenz und klare Ansagen! 

Liegen wir falsch in unseren Annahmen und Behaup-
tungen, wären wir Ihnen äusserst dankbar, wenn sie 
bereit sind, die Fakten öffentlich kundzutun.

Wenn so das neue Wirtschaftswachstum in Ro-
manshorn aussehen soll, dann gute Nacht! Da hilft 
es dann auch nichts, wenn man für sämtlichen Gu-
gus irgendwelche Kommissionen bildet!  

Edgar Waggershauser

Leserbriefe

Wirtschaft

Beim musikalischen Rundgang untermalt Vitalij Vosnjak die Bilder des Künstlers. 
Zusammen mit Guariscos Künstlerkollege Xaver Dahinden (links im Bild).

Die Gemeinde nimmt wie folgt zu diesem Leserbrief 
Stellung: Herr Edgar Waggershauser hat durch den 
Gemeindeschreiber eine umfassende Information 
und Einblick in die Sachlage betreffend die aktu-
elle und frühere Situation im Bodan erhalten. Das 
Baugesuch der Allreal liegt absolut im Zeitplan, der 
durch den Kaufvertrag geregelt ist, und wird noch im 
Mai 2013 eingereicht. Ein Abbruch des bestehen-
den Bodan-Gebäudes erfolgt voraussichtlich, wie 
üblich, erst nach der rechtsgültigen Bewilligung des 
Baugesuches.
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Geburtstagsfest für den Raddampfer «Hohentwiel»
Zum Jubiläum der «Hohentwiel» werden zu-
sammen mit dem Oldtimer Club Saurer (OCS) 
und Classic Bodensee Rundfahrten angeboten.

Vor 100 Jahren fand die Inbetriebnahme 
des Dampfschiffes Hohentwiel statt. Ein 
Grund, auch die Bevölkerung mitfeiern zu 
lassen. Mit Erlebnisfahrten auf dem Dampf-
schiff Hohentwiel und den Saurer-Oldti-
merbussen bietet sich am Sonntag, 26. Mai, 
die Gelegenheit, das Schiff kennenzulernen 
und eine Fahrt auf dem Bodensee zu genies-
sen. Die Sektion Schweiz des Internationalen 
Bodensee-Schifffahrtsmuseums (DS Ho-
hentwiel) führt drei öffentliche Fahrten ab 
Rorschach, Arbon und Romanshorn durch. 
Diese Fahrten werden mit Unterstützung des 

Oldtimer Clubs Saurer (OCS) und Classic 
Bodensee als Rundfahrten angeboten. 

Die Abfahrt ab Romanshorn
Das Dampfschiff Hohentwiel und die Post-
auto-Oldtimer fahren in Romanshorn gleich-
zeitig um 12.55 Uhr ab. Die Rückkehr mit dem 
Schiff oder dem Postauto ist ca. um 14.15 Uhr. 

Der Fahrkartenverkauf in Romanshorn
Gemeindeverwaltung Romanshorn, Bahn-
hofstr. 19, 8590 Romanshorn, Telefon +41 
071 466 83 83, Öffnungszeiten: Montag bis 
Mittwoch 8.00–11.30 Uhr / 13.30–17.00 
Uhr, Donnerstag 8.00–11.30 Uhr / 13.30–
18.00 Uhr, Freitag 8.00–11.30 Uhr / 13.30–
16.00 Uhr.

Der Ticketvorverkauf beträgt generell max. 
6 Stück pro Bezug. Der Restkartenverkauf 
findet an der Tageskasse im Romanshorner 
Hafen statt. Die Tickets sind nur für die 
Fahrt ab Romanshorn gültig. Das Dampf-
schiff Hohentwiel darf nicht mit Stöckel-
schuhen betreten werden. Preis Rundfahrt-
Ticket: 10 Franken; Jugendliche 6–16 Jahre:  
6 Franken; Kinder unter sechs Jahren in Be-
gleitung von Erwachsenen gratis. Der Ticket-
vorverkauf beginnt am Donnerstag, 2. Mai.
Für Unterhaltung sorgen die Romanshorner 
«Singing Sailors». Weitere Infos: info@ 
hohentwiel-verein.ch (kein Ticketvorver-
kauf!) und www.hohentwiel-verein.ch.  

Fritz Heinze, Steinach

Thurgau Carrera 
Grand-Prix 2013

Auf dem Areal der autobau Erlebniswelt am 
Egnacherweg 7 in Romanshorn findet am kom-
menden Sonntag, 28. April, von 10 bis 16 Uhr 
der «2. Thurgau Carrera Grand-Prix 2013» 
statt.  AMRIVILLE Stadtmarkt Oberthurgau und 
autobau Erlebniswelt organisieren diese ein-
zigartige Rennserie bereits zum zweiten Mal.

Auf dem AMRIVILLE «Carrera digital»- 
Rundkurs: 
10–14 Uhr: Qualifikationsläufe für Kurz-
entschlossene, ab 14 Uhr: Finalläufe «Thur-
gau Carrera Grand-Prix 2013»

Gewinne
Hauptgewinn: Exkl. Besuch im «autobau» 
inkl. Apéro für 15 Personen!
Weitere attraktive Preise wie AMRIVILLE 
Einkaufsgutscheine im Gesamtwert von 
1’000 Franken etc. warten auf Sie!

Rahmenprogramm
•  «autobau» Ausstellung geöffnet,  

stündliche Führungen (Eintritt  
15 Franken/Erwachsenem inkl. 1 Kind)

•  Tesla Taxifahrten –  
Verlosung am Glücksrad  

autobau und AMRIVILLE

Tag der offenen Tür  
Schweizerische Bodensee Schifffahrt

Der Verwaltungsrat, die Geschäftsleitung 
und alle Mitarbeitenden sind stolz auf den 
gelungenen Umbau und öffnen die Türen 
für die Bevölkerung. Am Samstag, 4. Mai, 
von 10 bis 16 Uhr können die Räumlich-
keiten besichtigt werden. Dreimal am Tag 
unternimmt das 80-jährige MS Zürich eine 
einstündige Rundfahrt für CHF 8.–. Rent 
a Bike, welche im Gebäude eingemietet ist, 
bietet einen attraktiven OL mit E-Bikes (ab 
16 Jahren) bis Uttwil und zurück an. Kinder 
können mit ihren privaten Velos ihre Eltern 

begleiten und bei der Auflösung der Rätsel 
unterstützen. Zudem werden Occasions- 
velos verkauft. Für unsere jungen Gäste wird 
ein Gumpischloss aufgestellt. Eine Festwirt-
schaft mit herzhaften Grilladen und ein le-
ckeres Kuchenbuffet sorgen für das leibliche 
Wohl der Besucher. Das Organisationsteam 
freut sich auf viele Interessenten. Weitere 
Informationen und detailliertes Programm 
unter www.bodenseeschiffe.ch.  

SBS

Wirtschaft Wirtschaft
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Trockenmauerbau
Eine Trockenmauer im Garten sieht nicht nur 
schön aus, sie bietet verschiedenen Tier-
arten und einheimischen Pflanzen Lebens-
raum. 

Ob als Grundstücksgrenze oder als Stütze 
von Gehwegen genutzt, eine Trockenmau-
er kann angelehnt an einen Hang oder frei 
stehen. Viele Tierarten wie zum Beispiel 
Wildbiene, Hummeln, Eidechsen, Kröten 
und Blindschleichen haben die Trocken-
mauern für sich entdeckt und sich dem 
Angebot an Lebensraum angepasst. Auch 
einheimische Pf lanzen siedeln sich gerne 
in den Spalten und Ritzen einer Trocken-
mauer an. 

Am 11. Mai führt der Vogel- und Natur-
schutz Romanshorn u.U. unter der Leitung 
von Corinne Röthlisberger (Landschafts-
gärtnerin) einen Trockenmauerbaukurs 

für Anfänger durch. In diesem Kurs lernen 
Sie die wichtigsten ökologischen und bau-
technischen Aspekte kennen. Aus Ror-
schacher Sandstein wird im Naturschutz-
gebiet eine Mauer entstehen, welche nach 
ihrer Fertigstellung nach und nach von 
Tieren und Pflanzen besiedelt wird.

Wir freuen uns auf Ihre Anmeldung bis 
am 4. Mai (Teilnahme ab 14 Jahren) unter 
cr.vnsro@bluewin.ch oder 079 363 31 21. 
Gerne beantworten wir auch Ihre Fragen 
unter diesen Kontaktmöglichkeiten.   

Vogel- und Naturschutz 
Romanshorn und Umgebung

Kultur, Freizeit, Soziales

Hoffnung auf Neumitglieder bleibt
Anlässlich des Vereinskarussells nutzte der 
Samariterverein Romanshorn die Möglich-
keit, das Programm der Jugendgruppe den 
Primarschülerinnen und -schülern vorzu-
stellen.

Rund 50 interessierte Kinder sowie El-
tern liessen sich am Samstagnachmittag 
durch das vierköpfige Team am Vereins-
stand des Samaritervereins informieren. 
In erster Linie wurde über das Vereinsle-
ben, die Tätigkeiten sowie das Jahrespro-
gramm informiert. Gleichzeitig konnten 
die Kinder und Eltern ein bisschen Sa-
mariterluft schnuppern: man konnte am 
Stand schon die ersten Verbände jeglicher 
Art anlegen. 

Die Primarschüler zeigten grosses Inter-
esse an den Angeboten. Der ehrenamtlich 
geführte Verein bietet Erwachsenen und 
Kindern eine abwechslungsreiche Freizeit-
beschäftigung. Ab der vierten evtl. dritten 
Klasse kann dem Verein beigetreten wer-
den. Damit ist die Aufnahme an Lehrstoff 
im grösseren Rahmen garantiert.

Durch das Vereinskarussell erhofft sich der 
ganze Samariterverein einen Zuwachs an 
Neumitgliedern. Die Situation des Sama-
ritervereins ist kritisch, so fehlt es bei den 
Samaritern und den Helpis an Nachwuchs, 
die Zukunft des Vereins kann nicht garan-
tiert werden.  

Samariterverein, Sabir Semsi

Kultur, Freizeit, Soziales

Volleyballnacht

17 Mixed-Mannschaften fanden am 22. 
April den Weg nach Romanshorn in die 
Kantihalle. In der Kategorie Könner wurde 
um jeden Punkt gekämpft. Etwas gemüt-
licher, aber nicht mit weniger Einsatz, ging 
es in der Kategorie Plausch zu und her. Man 
konnte den ganzen Abend spannende Spiele 
in beiden Kategorien bestaunen. Einen be-
sonderen Dank an die Helfer der Volleyball-
nacht. Einen ganz speziellen Dank auch an 
die Sponsoren, die es uns ermöglicht haben, 
jedem Teilnehmer einen Naturalpreis mit auf 
den Heimweg geben zu können. Wir freuen 
uns schon auf nächstes Jahr und hoffen auf 
viele volleyballbegeisterte Mixed-Mann-
schaften.  

DTV Romanshorn, Michi Baumann

Kultur, Freizeit, Soziales
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Vier Meistertitel für Kanuten
Die Kanuten starten erfolgreich in die Saison.

Schnee liegt auf der Wiese – und die Regat-
ta-Kanuten vergeben ihre ersten Schweizer 
Meistertitel. Die Luft ist zwar kalt, aber der 
Zürcher Obersee vor Rapperswil ist völlig 
flach. Darum waren gute Voraussetzungen 
für spannende Kanurennen gegeben. Der 
Romanshorner Nachwuchs nutzte dies zu 
zahlreichen Medaillengewinnen. Im Kajak-
Zweier über 5000 Meter der männlichen 
und weiblichen Jugend lagen Romanshorner 
Boote von Beginn an und bis ins Ziel an der 
Spitze und eroberten so die Goldmedaillen. 
Bei Stefan Scherrer und Kai Schönenberger 
war das keine allzu grosse Überraschung. 
Aber den Erfolg von Aline Anthenien und 
Elisa Breitenbach hatten nur wenige erwar-
tet, sind die beiden Mädchen doch ein oder 
zwei Jahre jünger als alle Konkurrentinnen. 
Auch im Kajak-Einer gab es Medaillen, Sil-
ber für Scherrer und Anthenien und Bronze 
für Breitenbach. 

Die Schüler und Benjamin bestritten einen 
kombinierten Wettkampf. Anschliessend 
nach 1500 Metern im Kajak-Einer mussten 
1500 Meter gelaufen werden. Bei den Benja-
minen schafften dies Kilian Maier und Ma-

rina Diethelm am schnellsten und eroberten  
so zwei weitere Meistertitel für den Kanu-
Club Romanshorn. Rachel Bright gewann 
Bronze.

Beim abschliessenden Mannschaftswett-
kampf mussten sich die Romanshorner mit 
dem dritten Platz hinter Rapperswil und 
Schaffhausen zufrieden geben. Noch im 
Vorjahr hatten sie ihn gewonnen. Doch nach 
Rücktritten und Verletzungen war eine sehr 
junge Mannschaft im Einsatz, die wohl erst 
in einigen Jahren zu Lorbeeren kommt.   

Kanuclub, Peter Gubser 

Stolz präsentieren die Romanshorner Kanutinnen 
und Kanuten Meister-Medaillen und Pokal.

Wanderung am Nationalen Tag der 
Hochstammbäume

Die vielen Obstbäume gaben dem Thurgau einst 
den Namen «Obstindien» – heute ist die Kultur 
der Obstgärten bedroht. Der Nationale Tag der 
Hochstammbäume macht auf diese Problema-
tik aufmerksam.

Am Samstag, 27. April, organisiert der Vogel- 
und Naturschutz Romanshorn und Umge-

bung eine Exkursion zu einem alten, wertvol-
len Obstgarten in Weerswilen (Weinfelden).
Um 9.50 Uhr treffen wir uns am Bahnhof-
kiosk in Romanshorn (oder um 10.30 Uhr 
am Bahnhof in Weinfelden). Unter der Lei-
tung von Corinne Röthlisberger wandern 
wir zu Fuss zum Obstgarten. Daniela Arndt 
führt uns dort fachkundig durch ihren Obst-
garten und erläutert die aktuellen Probleme 
im Obstbau. Sie erfahren mehr über alte Sor-
ten sowie Tiere, die den Obstgarten als Le-
bensraum nutzen. Eine kostenpflichte Ver-
pflegung vor Ort ist möglich. Kontakt und 
Anmeldung: 079 363 31 21 oder per E-Mail 
an cr.vnsro@bluewin.ch.  

Vogel- und Naturschutz Romanshorn  
und Umgebung, Corinne Röthlisberger

Wer wird schnellster 
Romanshorner 2013?
Am Freitagabend, 3. Mai, findet auf der Anlage 
der Kantonsschule die Austragung des schnells-
ten Romanshorners und der schnellsten Romans-
hornerin statt. Zu diesem traditionellen sportli-
chen Anlass ist Jung und Alt herzlich eingeladen.

Um 18.15 Uhr startet der sportliche Teil mit 
den jüngsten Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer. Die Kategorien reichen von den Jahrgän-
gen 2007 und jünger bis zur Kategorie des Jahr-
ganges 1959 und älter. Mädchen und Knaben 
sowie Damen und Herren liefern sich jeweils 
getrennt ein spannendes Rennen. Für die Jahr-
gänge von 1998 bis 2006 geht es zusätzlich um 
die Qualifikation für die schnellste Thurgaue-
rin und den schnellsten Thurgauer. 

Zu gewinnen gibt es Eintritte für das Seebad  
in Romanshorn. Die Preise werden von der 
Gemeinde Romanshorn zur Verfügung ge-
stellt. 

Familien willkommen 
Eine spezielle Kategorie ist jene der Familien. 
Dabei legt mindestens ein Elternteil mit zwei 
Kindern 60 Meter auf der Tartanbahn zurück. 
Es versteht sich, dass in dieser Kategorie vor al-
lem die Freude an der Bewegung und das ge-
meinsame Erlebnis im Vordergrund stehen. 
Auf die schnellste Familie wartet der Wander-
pokal.  
 
Anmeldung kostenlos 
Die Teilnahme an diesem geselligen und sport-
lichen Anlass ist für alle kostenlos. Der Anlass 
findet bei jedem Wetter statt. Ab 17.45 Uhr 
können sich alle Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer vor Ort einschreiben – eine Voranmel-
dung ist nicht nötig. 

Für die nötige Zwischenverpflegung und das 
gemütliche Zusammensein sorgt die Festwirt-
schaft des Turnvereins Romanshorn. Um etwa 
20.00 Uhr hat dann das gespannte Warten auf 
die Rangverkündigung ein Ende. 

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann besu-
chen Sie uns am 3. Mai 2013, melden sich an 
und versuchen Ihr Glück. Wir freuen uns auf 
Ihre Teilnahme.   

TVR, Vanessa Schär
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Romanshorn kulturell und kulinarisch entdecken
In Romanshorn gibt es vieles zu entdecken. Die 
Führung «Kulinarisches Romanshorn» vom  
4. Mai 2013 verbindet Geschichte, Kultur und 
regionale Gourmetfreuden. 

Die im letzten Jahr erfolgreich lancierte Kul-
turführung «Kulinarisches Romanshorn» 
geht am 4. Mai 2013 in die zweite Runde. 
Die Führung verbindet kulinarische Genüs-
se mit den Themen Verkehrswesen und Ent-
wicklung von Romanshorn und einer Prise 
Kirchengeschichte. Auf dem Kulturspazier-
gang im Hafenviertel werden die Teilneh-
menden in drei verschiedenen historischen 
Romanshorner Wirtshäusern mit einem 
Gang eines feinen Menüs aus der regionalen 
Küche verwöhnt. Die Führung beinhaltet 
spannende Eckpunkte rund um die atembe-
raubende Entwicklung Romanshorns im 19. 
Jahrhundert, wie beispielsweise Ausbau zum 
Eisenbahnknotenpunkt, Trajektverkehr auf 
dem Bodensee, Autofähre und Warenum-
schlagplatz. Abgerundet wird die dreistün-
dige Führung mit einem Besuch der Alten 
Kirche und einigen Schlaglichtern auf das 
heutige Romanshorn.

Anmeldung bis 2. Mai 2013
Die Führung «Kulinarisches Romanshorn» 
dauert circa drei Stunden und beginnt um 
11 Uhr beim Mocmoc am Bahnhofplatz. Die 
Kosten betragen inklusive Essen und Ge-
tränke 58 Franken. Interessierte melden sich 
bis am Donnerstag, 2. Mai 2013, 9.00 Uhr, 
mit Name und vollständiger Adresse beim 
Stadtmarketing, Bahnhofstrasse 19, 8590 
Romanshorn, Telefon 071 466 83 31, oder 

per E-Mail stadtmarketing@romanshorn.ch 
verbindlich an. Die angemeldeten Personen 
erhalten nach Anmeldeschluss eine Rech-
nung zur umgehenden Überweisung des Be-
trages. Der Kulturspaziergang findet bei je-
der Witterung statt. Die Kulturkommission 
Romanshorn freut sich auf viele interessierte 
Besucherinnen und Besucher.  

Stadtmarketing Romanshorn

Während der Führung «Kulinarisches Romanshorn» gibt es viel Spannendes aus Vergangenheit 
und Neuzeit zu hören.

Kultur, Freizeit, Soziales

luci care, luci belle
W.A. Mozart: 6 Notturni für Chor und Bläser. Die 
erste Projekt-Kantorei-Phase dieses Jahres be-
ginnt mit der Probe am Donnerstag, 16. Mai, und 
endet am 30. Juni im Rahmen einer sommer- 
lichen Abendmusik in der Alten Kirche Romans-
horn.

Schlechtes Wetter in Salzburg, insbesonde-
re die garstigen Wintermonate Dezember 
und Januar hatten massgeblichen Anteil an 
der Entstehung von Mozarts Notturni. Um 
illustre Gesellschaften in dieser düsteren 
Jahreszeit in allerbeste Laune zu versetzen, 
musste Hausmusik komponiert werden. Die 
Serenaden des Salzburger Genies waren Ge-
sellschafts- und Abendmusiken, die sowohl 
Nähe zur vokalen Kammermusik als auch 
zur eigentlichen Chorliteratur besassen. Den 
dunklen Monaten eben erst so richtig ent-
ronnen, sind wir überzeugt, dass diese Per-
len der Vokalliteratur auch Ende Juni ihre  
Wirkung nicht verfehlen werden! 

Interessierte Sängerinnen und Sänger sind 
herzlich willkommen, geprobt wird vom 
16. Mai bis 27. Juni jeweils donnerstags von 
19.45 bis 21.30 Uhr im Saal des evangeli-
schen Kirchgemeindehauses Romanshorn. 
Die Aufführung findet am 30. Juni 2013, 
19.30 Uhr, unter der Leitung von Markus 
Meier statt. Mitwirken werden dabei Hans- 
peter Kübler und Jürg Lanfranconi, Klari-
netten, sowie Christoph Peter, Fagott. 

Wir freuen uns auf viele Anmeldungen und 
stehen für weitere Informationen gerne zur 
Verfügung.

Markus Meier, Kirchenmusiker/Chorleiter, 
052 203 94 45, floemeier@bluewin.ch

Silvia Müller, Kontaktperson Projekt-Kanto-
rei, 071 460 22 90, mueller78@bluewin.ch   

Projekt-Kantorei Romanshorn

Kultur, Freizeit, Soziales

Vocal Jazz 
Balzan Silvestri Choice

Barbara Balzan ist eine der auffallenden Jazz-
sängerinnen der Schweiz und bekannt für 
ihre unangestrengte Art, mit Jazz Standards 
umzugehen. Mit dem Pianisten Thomas 
Silvestri und seinen Musikern wählt sie vier 
beeindruckende Musiker, die sie zu einem 
musikalischen Höhenflug geleiten.

Eine zauberhafte Stimme und harmonische 
Perlen des Jazz, das ist Balzan Silvestri Choice:
Barbara Balzan (vocals)
Thomas Silvestri (piano)
Michael Gassmann (trumpet)
Patrick Somer (bass)
Pius Baschnagel (drums)

Bistro Panem Romanshorn
Freitag, 26.April 2013, ab 20.30 Uhr  

Verein Panem's Friday Night Music, 
A.Gerlach

Kultur, Freizeit, Soziales
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Auf nach Afrika –  
Sommerlager des Cevi

«Abenteuer in Afrika» ist das Motto des dies-
jährigen Sommerlagers der Cevi-Jungschar 
und der Evang. Kirchgemeinde Romanshorn-
Salmsach. Das Lager ist offen für Kinder im 
Primarschulalter.

Die Kinder machen sich auf die Suche nach 
dem Forscher Dr. Livingstone, der im Ur-
wald spurlos verschwunden ist. Auf den 
Spuren des Forschers erleben die Kinder so 
manches Abenteuer, und mit Theater, Spie-
len und Basteln kommt afrikanische Stim-
mung ins Lager. 

Das Zeltlager findet vom 6. bis 14. Juli in 
der Nähe von Siegershausen TG statt. An-

gesprochen sind alle Kinder vom 7. Lebens-
jahr bis zum vollendeten 6. Schuljahr. An-
meldeformulare liegen in verschiedenen 
Läden und dem reformierten Kirchgemein-
dehaus zum Abholen bereit. Ebenfalls kön-
nen Anmeldungen direkt unter www.cevi-
romanshorn.ch heruntergeladen werden.  

Für Fragen oder weitere Informationen ist 
der Lagerleiter Manuel Reber v/o Bounty 
telefonisch erreichbar (079 249 84 57). Zu-
dem gibt es an der «Spielstrasse» am 8. Juni 
2013 die Möglichkeit, die Leiter, das Lager 
und den Cevi kennenzulernen.  

Cevi, Manuel Reber

Kino
LOS AMANTES PASAJEROS 
Freitag/Samstag, 26./27. April, um 20.15 
Uhr, von Pedro Almodovar, mit Penelope 
Cruz, Antonio Banderas, Paz Vega, Blanca 
Suárez - Spanien 2013 – Deutsch ab 14 Jahren

Die «Passagiere» sitzen in einem Flugzeug in 
Richtung Mexiko. Durch ein Missverständ-
nis denken sie jedoch, ihre letzte Stunde hätte 
geschlagen. Mit kleinen Hilfsmitteln werden 
die Fluggäste beruhigt, und so sind die Frei-
heiten, die sich die Passagiere über den Wol-
ken nehmen, bald grenzenlos: vom Heul-
krampf bis zum Seelenstriptease. Und da der 
Funkverkehr mit den Lieben am Boden nur 
noch über Lautsprecher funktioniert, hören 
alle auch noch alles mit. Es ereignen sich eine 
Reihe von irrtümlichen Vorfällen zwischen 
den Passagieren, die in einer Mischung aus 
Chaos, Vergnügen und Lachern ausarten.

Almodóvars «leichte, sehr leichte Komödie» 
erinnert an seine schrillbunten Klassiker. 

WADJDA
Mittwoch, 1. Mai, um 17.30 und 20.15 Uhr, 
von Haifa Al-Mansour, mit Reem Abdul-
lah – Saudi-Arabien 2012 – OV d/f, ab 10 
Jahren

Wadjda ist der Erstlingsfilm einer Frau, 
die aus einem Land stammt, wo Frauen das 
Autofahren und das Radfahren untersagt 
ist. Doch genau das will die selbstbewuss-
te Wadjda, ein elfjähriges Mädchen, das 
bei einem Schulwettbewerb genug Geld 
gewonnen hat, um sich diesen besonderen 
Wunsch zu erfüllen. Frei von Klischees und 
berechenbarer Didaktik breitet der Film das 
Bild der saudiarabischen Gesellschaft und 
Kultur auf realistische Weise aus.

Die junge Regisseurin Haifa Al-Mansour 
ist die erste Frau aus Saudi-Arabien, wo Ki-
nos verboten sind, die einen Film gedreht 
hat.

Demnächst
Kon-Tiki – Freitag/Samstag, 3./4. Mai, 
20.15 Uhr, von Joachim Ronning, mit Espen 
Sandberg – Norwegen 2012 – Deutsch ab  
12 Jahren  

Verein Feines Kino, Andrea Röst

Kultur, Freizeit, SozialesKultur, Freizeit, Soziales

Kultur, Freizeit, Soziales

Schnuppertraining  
Fussballcub Romanshorn

Vom 20. April bis 25. Mai bietet der Fussball-
club Romanshorn erneut ein kostenloses Fuss-
balltraining für Kinder der Jahrgänge 2001 bis 
2006 an. Mädchen dürfen ein Jahr älter sein.

Bei diesem Angebot handelt es sich um ein 
Schnuppertraining, das jeweils am Sams-
tagmorgen von 9.30 bis 10.30 Uhr auf dem 
Hauptspielfeld der Sportanlage Weitenzelg 
durchgeführt wird. Besammlung und Re-
gistrierung der Teilnehmer ist beim Vereins-
lokal.

Während dieses «Schnupperns» können die 
Kinder ausprobieren, ob ihnen das regelmäs-
sige Fussballspielen in einem Verein Freude 
bereitet. Sie entscheiden erst am Ende dieses 
Angebots, ob sie dem FC Romanshorn bei-
treten möchten.

Es sind nur Kinder zugelassen, die in Beglei-
tung ihrer Eltern erscheinen. Dieses Angebot 
ist nur für die oben erwähnten Jahrgänge 
bestimmt. Ältere Kinder melden sich bei In-
teresse für einen Vereinsbeitritt direkt beim 
Juniorenobmann.

Die Kinder erscheinen bereits umgezogen, 
d.h. in der Witterung angepassten Sportbe-

kleidung, mit Turn-/ Trainerhose, Fussball-
schuhen (Gummi-Nocken, keine Stollen-
schuhe) usw. zum Schnuppertraining. Die 
Umkleidelokalitäten stehen wegen des Meis-
terschaftsbetriebs des FC Romanshorn leider 
nicht zur Verfügung.

Für die Eltern von Kindern, die einen Beitritt 
zum FC Romanshorn anstreben, findet im 
Anschluss an das letzte Schnuppertraining 
vom 25. Mai eine obligatorische Elternin-
formation statt. Die Antragsformulare, siehe 
www.fcromanshorn.ch/Formulare/Doku-
mente «Aufnahmegesuch Junioren», müssen 
im Anschluss an die Informationsveranstal-
tung dem Leiter der Juniorenabteilung über-
geben werden.  

FCR
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Nachwuchs im Wald
Neben den Mähmaschinen sind auch frei  
laufende Hunde eine Gefahr für die Rehkitze.

Mit dem Frühling kommt der Nachwuchs; 
in den heimischen Wäldern werden vieler-
orts Rehkitze «gesetzt», wie es in der Jäger-
sprache heisst. Die Setzzeit beginnt in den 
nächsten Tagen und zieht sich bis in den 
Juni hinein. Die Rehgeiss sucht dabei ein 
sonniges Plätzchen für ihren Nachwuchs, 
meistens im hohen Gras einer Waldlichtung 
oder am Waldrand. Oft werden zwei oder 
selten auch drei Kitze geboren – das Mutter-
tier verlässt ihre Jungen sofort und kehrt alle 
2–3 Stunden zurück, um sie zu säugen. Die 
Rehgeiss ist meistens in der Nähe, um sich 
bei Bedarf um ihre Jungen zu kümmern. 
Das hungrige Kitz «fiept» jeweils, um die 
Mutter herbeizurufen. Erst nach 3–4 Wo-
chen ist das Junge in der Lage, dem Mut-
tertier zu folgen und somit deren dauernden 
Schutz zu geniessen.

Der grösste Feind des Kitzes in dieser Zeit 
ist der Mensch mit seinen Maschinen. Ins-
tinktiv drücken sich die Rehkitze bewe-
gungslos ins Gras und verharren, bis die Ge-
fahr vorüber ist. Aus diesem Grund fallen 

jedes Jahr immer wieder Jungtiere der Mäh-
maschine zum Opfer. Die Jäger verblenden 
einen Tag vor dem Mähen die Wiesen – dies 
geschieht mit weissen Tüchern, Baustellen-
lampen oder auch Geruchsstoffen. Wichtig 
ist deshalb, dass die Landwirte den Jagdauf-
seher rechtzeitig vor dem Mähen informie-
ren. Die Muttertiere werden ihre Jungen in 
den meisten Fällen über Nacht aus der Ge-
fahrenzone entfernen. 

Auch arglose Hundehalter, die ihren Hund 
nicht an der Leine führen, verursachen im-
mer wieder Leid, wenn der sonst harmlose 
Vierbeiner seinem natürlichen Trieb folgt 
und ein Kitz aufspürt. Die Jagdgesellschaft 
Diana Romanshorn bittet deshalb alle 
Hundehalter, in dieser Zeit noch mehr dar-
auf zu achten, dass ihre Hunde nicht nur im 
Wald, sondern auch an den Waldrändern 
angeleint geführt werden. Aufgefundene 
Rehkitze sollen auf keinen Fall berührt oder 
gar weggetragen werden, die Rehgeiss wür-
de ihr Junges nicht mehr annehmen. Bei Be-
darf kann der Jagdaufseher, Max Hilzinger, 
Romanshorn kontaktiert werden.  

Jagdgesellschaft Diana, Stefan Bauer

Elfenlichter Flechtkurs
Laue Abende im Garten geniessen im Kerzen-
schein eines Elfenlichtes. Am Samstag, 4. Mai 
von 9.00–11.00 Uhr flechten wir zusammen ein 
solches Licht aus Weidenruten.

Haben Sie Lust zu kommen? Dann mel-
den Sie sich an. Die Teilnehmerzahl ist be-
schränkt. Auch Nichtmitglieder sind herz-
lich eingeladen.

Kursort: kath. Pfarreiheim, Romanshorn
Kurskosten: 10 Franken
(FG- Mitglieder: 5 Franken)
Material: 10 Franken pro Licht
Mitnehmen: Gartenschere

Bei schönem Wetter arbeiten wir draussen. 
Anmeldung bis 30. April bitte an: Martina  
Ströbele, Tel. 071 463 61 39.  

Kath. Frauengemeinschaft
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Senioren auf  
Wanderschaft

Die erste Wanderung des Klubs der Älteren im 
Jahr 2013 findet am Donnerstag, 2. Mai, statt und 
führt zu den Bommer- und Lengwilerweihern.

Mit der Bahn geht die Fahrt via Kreuzlin-
gen nach Siegershausen, wo die Wanderung 
beginnt. Zuerst gelangen wir ins Gebiet der 
Bommerweiher. Durch Flur- und Waldwege 
wandern wir zum Lengwilerweiher und wei-
ter ins Dorf Lengwil. Dort wird im Restau-
rant Sternen in gemütlicher Runde das Zvieri 
eingenommen.  

Besammlung beim Bahnhofkiosk Romans-
horn 12.45 Uhr, Zugsabfahrt 13.02 Uhr. Als 
Verschiebedatum ist Freitag, 10. Mai, vor-
gesehen. Über eine allfällige Verschiebung 
bei ungünstiger Witterung gibt ab Diens-
tagabend, 30. April, Tel. 071 461 32 35 Aus-
kunft.

Die Anmeldefrist ist bereits abgelaufen. Inte-
ressenten mögen sich deshalb sofort anmel-
den mit Meldetalon des Programms bei He-
dy Röllin, Konsumhof 1, Romanshorn.  

Klub der Älteren, Hans Hagios

Viele Fäuste  
für ein Halleluja

Am Samstag, 27. April, findet die 3. internatio-
nale Box-Night im EZO Romanshorn statt. Das 
SwissBoxing Team steigt gegen das Box Team 
Italien in den Ring.

Die besten Boxer des Landes kommen am 
Samstag, 27. April, nach Romanshorn, um 
gegen die italienischen Gegner anzutreten. 
Ob das heimische Team an den Erfolg vom 
letzten Jahr anknüpfen kann, wird sich zei-
gen. Für das Publikum jedoch wird der Abend 
ohnehin spektakulär. Um 19.30 Uhr starten 
die Vorkämpfe, mit dem ersten Staffelkampf 
geht es um 20.15 Uhr los. Dazwischen sorgen 
die Girls vom Dance-Projekt für Stimmung in 
der Arena. Weitere Infos: www.boxnight.ch 
oder www.ezo-tg.ch.   

EZO
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Auf Erfolgswelle
Beim ersten Formtest nach dem Trainings- 
lager zeigen sich die SCR Sharks in Topform.

26 Schwimmer/innen des Schwimmclub 
Romanshorn reisten am vergangenen Wo-
chenende nach Neustadt an der Weinstras-
se (nähe Karlsruhe), um auch dieses Jahr 
wieder am internationalen Meeting um die  
Medaillen zu schwimmen.

Gerade für die jungen Schwimmer bildet 
die grosse Traglufthalle mit 50-m-Becken 
und 10 Bahnen jeweils eine imposante Ku-
lisse und das stark besetzte Meeting spornt 
zu Höchstleistungen an. So zeigten sich die 
SCR-ler eine Woche nach dem intensiven und 
strengen Trainingslager in Innsbruck in Top-
form und übertrumpften sogar das ausser- 
ordentliche Ergebnis vom letzten Jahr.

45 Medaillen, davon 11 goldene, 19 silberne 
und 15 bronzene, sowie 95 Diplome für die 
Plätze 4–6 nahmen die Sharks mit zurück in 
die Schweiz. Neun Finalplätze in der offenen 
Kategorie (die jeweils besten 8 Schwimmer 
des Wettkampfes) und zwei Regional-Kader-
limiten für Flavia Schildknecht machten den 
SCR-Erfolg perfekt.

Die meisten Medaillen für die Sharks er-
schwamm sich auch an diesem Wettkampf 
Bastian Narr (96); bei allen seinen 10 Starts 
gewann er Edelmetall, 6 x durfte er als Sieger 
aufs Podest stehen, einmal gewann er Silber 
und 3 x Bronze. Einen hervorragenden Wett-
kampf schwamm Flavia Schildknecht (98). 
Sie gewann total 8 Medaillen, davon 2 x Gold 

und 6 x Silber. Zudem erschwamm sie sich 
über 100 m Rücken und 100 m Freistil zwei 
Kaderlimiten und ist damit bereits vorzeitig 
fürs Regionalkader 2014 qualfiziert. Dazu 
herzliche Gratulation.

Einen letzten Finalplatz ergatterte sich Felix 
Morlock (98) ebenfalls über 50 m Rücken. 
Obwohl er nach dem Lager und direkt an-
schliessender einwöchiger Radtour mit der 
Schule verständlicherweise nicht ganz in 
Topform war, schwamm er einen tollen mo-
tivierten Wettkampf und gewann noch eine 
Silber- und zwei Bronzemedaillen.

Unter die Goldmedaillen-Gewinner reih-
ten sich auch Tobias Soller (02), Enya Narr 
(99) und Tabea Schulze (96) ein. Alle drei 
gewannen ihre Goldmedaille in einem Del-
finrennen. Tobias durfte zusätzlich noch 
zweimal als Zweiter und einmal als Dritter 
aufs Podest steigen, Enya und Tabea jeweils 
zweimal als Zweite.

Im Weiteren wurden für ihre tollen Leistun-
gen und Zeiten folgende SCR-Schwimmer 
mit Medaillen belohnt: Lorenz Brühlmann 
(Jg. 00, 3 x Silber), Larina Schindler (Jg. 98, 
1 x Silber, 3 x Bronze), Joelle Thoma (Jg. 00, 
1 x Silber, 1 x Bronze), Lara Schmid und 
Dariell Heim (Jg. 02 und 03, je 2x Bronze) 
und Wettkampfküken Nina Soller (Jg 04,  
1 x Bronze).

Diplome für tolle 4. bis 6. Plätze gewannen: 
Masha Hauri (02), Loris Künzle (02), Raf-
faella Scardapane (01), Michelle Stump (01), 
Noa-Anastasia Wapp (01), Fabiana Bötschi 
(00), Naemi Hug (99), Sandra Haltmeier 
(99), Francesca Scardapane (99), Rebecca 
Schulze (98), Shana Hauri (98) und Julia 
Abächerli (97). Aline Senn (00) und Joel-
Nathanael Wapp (01) machten mit tollen 
persönlichen Bestzeiten das Topergebnis 
perfekt.  

SCR, Antoinette Gerber

Beauty Retusche / 
Porträt optimieren

Wie korrigiere ich Hautflecken und Schatten 
in Porträts? Wie gebe ich der Haut die rich-
tige Farbe? Der Fotoclub Romanshorn zeigt 
am 10. Mai um 19.30 Uhr im Museum am 
Hafen, wie es geht. Wer hat, soll den Laptop 
(evtl. mit Programm PS / PSE) mitbringen 
und eins zu eins mitarbeiten. Unkosten- 
beitrag für Gäste 20 Franken.  

Fotoclub Romanshorn 

Dicht und lebendig
Es braucht wenig – an Requisiten, dafür um-
so mehr an Stimme und Erzählgewalt: Der 
61-jährige Schauspieler Jaap Achterberg war auf 
Einladung der GLM zu Gast in Romanshorn. 
Packend und trotz der inhaltlichen Schwere er-
frischend brachte er das Buch «Der alte König 
in seinem Exil» von Arno Geiger in einer Thea-
terfassung auf die Bühne. Voll mit Leben und 
Hand(werk) brachte er das Thema «Alzheimer» 
dem (spärlichen) Publikum nahe.   

Markus Bösch Bild: Markus Bösch
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Täglich, 1. bis 31. Mai
•		Kunstausstellung	Peter	Guarisco,		
Ströbele	Kommunikation,	Alleestrasse	35	

Täglich, 1. bis 29. Mai
•		Sachkundenachweis	(Praxis),		
Klubhaus	Gaswerkstrasse,	Kynologischer	Verein

Täglich, 1. Mai bis 27. Juli
•	 	Bilderausstellung	«Farben,	die	berühren»,	Pflegeheim,	
Seeblickstrasse	3,	Regionales	Pflegeheim

Donnerstag, 9. Mai bis Sonntag, 12. Mai
•	 	Bundeseinzelmeisterschaft	Schach	2013,	EZO,		
Schachklub	Romanshorn

Donnerstag, 2. 
•	 	12.45–17.55	Uhr,	Wanderung	Siegershausen–Lengwil,	
Klub	der	Älteren,	Romanshorn

•	 	19.00	Uhr,	Maiandacht,	kath.	Kirche	Romanshorn,		
Kath.	Pfarrei	Romanshorn

•	 	20.00	Uhr,	DIANPAWA	–	Der	Single-Treff	um	die	55,		
Bistro	Panem,	DIANPAWA

Freitag, 3. 
•	 	17.45–20.00	Uhr,	Schnellster	Romanshorner,	Sportplatz	
Kanti	Romanshorn,	Turnverein	Romanshorn

•	 	20.00	Uhr,	Benjamin	Engeli	–	Klavierrezital,	Alte	Kirche,	
GLM	Romanshorn

Samstag, 4. 
•	 	08.00–12.00	Uhr,	Besuchsmorgen,		
Kantonsschule	Romanshorn

•	 	09.00	Uhr,	Elfenlicht	aus	Weiden	basteln,		
kath.	Pfarreiheim	Romanshorn,	Kath.	Pfarrei	Romanshorn

•	 	09.30–10.30	Uhr,	Schnuppertraining,	Weitenzelg,		
FC	Romanshorn

•	 	10.00–16.00	Uhr,	Kanu-Nachwuchs-Regatta,		
Bootshaus	KCRo,	Kanu-Club	Romanshorn

•	 	10.00–12.00	Uhr,	Bücherkaffee,	Bibliothek,	Alleestr.	50,	
Gemeindebibliothek	Romanshorn

•	 	11.00–14.00	Uhr,	Kulturführung	«Kulinarisches	
Romanshorn»,	Romanshorn,	Stadtmarketing

•	 	17.00	Uhr,	«Dä	König	wo	d	Ziit	vergesse	het»,		
Aula	Kanti	Romanshorn,	Musikschule	Romanshorn

•	 	17.00	Uhr,	Chrabbelfiir	«Gott	ist	überall»,		
kath.	Kirche	Romanshorn,	Kath.	Pfarrei	Romanshorn

•	 	18.30	Uhr,	Eucharistiefeier	mit	Gospelchor,		
kath.	Kirche	Romanshorn,	Kath.	Pfarrei	Romanshorn

•	 	19.00–00.00	Uhr,	Stubete,	Restaurant	Helvetia	
Romanshorn,	Verband	Schweizer	Volksmusik

Sonntag, 5. 
•	 	09.30	Uhr,	Konfirmation,	evang.	Kirche	Romanshorn,	
Evang.	Kirchgemeinde	Romanshorn-Salmsach

•	 	10.00–17.00	Uhr,	Einweihungsfest	Signalbrücke,	Locorama	
Romanshorn,	Verein	Signalbrücke

•	 	10.15	Uhr,	Sunntigsfiir	und	E-mail	von	Gott,	Kath.	
Johannestreff	Romanshorn,	Kath.	Pfarrei	Romanshorn

•	 	10.15	Uhr,	Eucharistiefeier	mit	Gospelchor,		
kath.	Kirche	Romanshorn,	Kath.	Pfarrei	Romanshorn

•	 	11.00–17.00	Uhr,	LOCORAMA	Eisenbahn-Erlebniswelt,	
Egnacherweg	1,	8590	Romanshorn

•	 	14.00–17.00	Uhr,	Sonderausstellung	«Grosse	Kirchen,	
kleine	Stadt»,	Museum	am	Hafen,	Altes	Zollhaus,	
Museumsgesellschaft	Romanshorn

Montag, 6. 
•	 	19.30–22.00	Uhr,	Gesprächsrunde	Grünes	Forum,	
Johannestreff,	Grünes	Forum

•	 	20.00–22.00	Uhr,	Vereinsübung,	Mehrzweckgebäude	
Romanshorn,	Samariterverein	Romanshorn

•	 	20.30	Uhr,	Wasserball	NLB:	TriStar	vs.	Kreuzlingen,	
Seebad	Romanshorn,	Schwimmclub	Romanshorn

Dienstag, 7. 
•	 	12.15	Uhr,	Mittagstisch,	kath.	Pfarreiheim	Romanshorn,	
Kath.	Pfarrei	Romanshorn

•	 	15.00–16.00	Uhr,	Zithergruppe	Gartehüsler	spielen	für	Sie,	
Café	Giardino,	Seeblickstr.	3,	Regionales	Pflegeheim

Donnerstag, 9. 
•	 	08.00–10.00	Uhr,	Maibummel,	Klubhaus	Gaswerkstrasse,	
Kynologischer	Verein

•	 	10.15	Uhr,	Eucharistiefeier	zu	Christi	Himmelfahrt,		
kath.	Kirche	Romanshorn,	Kath.	Pfarrei	Romanshorn

•	 	19.00	Uhr,	Maiandacht,	kath.	Kirche	Romanshorn,		
Kath.	Pfarrei	Romanshorn

Samstag, 11. 
•	 	08.30–17.00	Uhr,	Kurs:	Sandsteinmauer	bauen,	
Naturschutzgebiet	an	der	Aach,	Vogel-	&	Naturschutz	
Romanshorn	u.U.

•	 	09.30–10.30	Uhr,	Schnuppertraining,	Weitenzelg,		
FC	Romanshorn

•	 	13.00–17.00	Uhr,	LOCORAMA	Eisenbahn-Erlebniswelt,	
Egnacherweg	1,	8590	Romanshorn

•	 	16.00	Uhr,	Frühlingsfest	Pflanzerverein,	Vereinshaus	
Mittelhoferstrasse,	Pflanzerverein	Romanshorn

•	 	19.00	Uhr,	Wasserball	NLB:	TriStar	vs.	Zug,	Seebad	
Romanshorn,	Schwimmclub	Romanshorn

Sonntag, 12. 
•	 	13.00–17.00	Uhr,	LOCORAMA	Eisenbahn-Erlebniswelt,	
Egnacherweg	1,	8590	Romanshorn

•	 	09.00	Uhr,	Wasserball	NLB:	TriStar	vs.	Carouge,	Seebad	
Romanshorn,	Schwimmclub	Romanshorn

•	 	14.00–17.00	Uhr,	Sonderausstellung	«Grosse	Kirchen,	
kleine	Stadt»,	Museum	am	Hafen,	Altes	Zollhaus,	
Museumsgesellschaft	Romanshorn

Montag, 13. 
•	 	20.30	Uhr,	Wasserball	NLB:	TriStar	vs.	Schaffhausen,	
Seebad	Romanshorn,	Schwimmclub	Romanshorn

Mittwoch, 15. 
•	 	Wanderung:	Brülisau–Appenzell,	MTV	Romanshorn
•	 	14.00–15.00	Uhr,	Vorlesen	für	Kinder,	Bibliothek,		
Alleestr.	50,	Gemeindebibliothek	Romanshorn

Donnerstag, 16. 
•	 	12.15–19.27	Uhr,	Wanderung	rund	um	Oberuzwil,	
Oberuzwil	und	Bettenauerweiher,	Klub	der	Älteren	
Romanshorn

•	 	19.00	Uhr,	Maiandacht,	kath.	Kirche	Romanshorn,		
Kath.	Pfarrei	Romanshorn

Samstag, 18. 
•	 	09.30–10.30	Uhr,	Schnuppertraining,	Weitenzelg,		
FC	Romanshorn

•	 	12.00	Uhr,	Pfingstfahrt	Yacht-Club	Romanshorn,	
Bodensee,	Yacht-Club	Romanshorn

•	 	13.00	Uhr,	LOCORAMA	Eisenbahn-Erlebniswelt,	
Egnacherweg	1,	8590	Romanhsorn

•	 	18.30	Uhr,	Eucharistiefeier	mit	Schola	gregoriana,		
kath.	Kirche	Romanshorn,	Kath.	Pfarrei	Romanshorn

Sonntag, 19. 
•	 	Pfingstfahrt	Yacht-Club	Romanshorn,	Bodensee,		
Yacht-Club	Romanshorn

•	 	13.00–17.00	Uhr,	LOCORAMA	Eisenbahn-Erlebniswelt,	
Egnacherweg	1,	8590	Romanhsorn

•	 	10.15	Uhr,	Eucharistiefeier	mit	Schola	gregoriana,		
kath.	Kirche	Romanshorn,	Kath.	Pfarrei	Romanshorn

•	 	14.00–17.00	Uhr,	Sonderausstellung	«Grosse	Kirchen,	
kleine	Stadt»,	Museum	am	Hafen,	Altes	Zollhaus,	
Museumsgesellschaft	Romanshorn

Montag, 20. 
•	 	Pfingstfahrt	Yacht-Club	Romanshorn,	Bodensee,	
Yacht-Club	Romanshorn

•	 	09.00–17.00	Uhr,	Jungtierausstellung,	Seewiese	
Romanshorn,	Scherrer	Walter

•	 	14.00–17.00	Uhr,	Sonderausstellung	«Grosse	Kirchen,	
kleine	Stadt»,	Museum	am	Hafen,	Altes	Zollhaus,	
Museumsgesellschaft	Romanshorn

Dienstag, 21. 
•	 	15.00–17.00	Uhr,	Das	Trio	Romis	spielt	für	Sie!,		
Café	Giardino,	Seeblickstr.	3,	Regionales	Pflegeheim

Mittwoch, 22. 
•	 	13.00–17.30	Uhr,	CS-Cup	9.	Klassen	Knaben,		
Sportplatz	Weitenzelg,	Sek	Romanshorn

Donnerstag, 23. 
•	 	19.00	Uhr,	Maiandacht,	kath.	Kirche	Romanshorn,		
Kath.	Pfarrei	Romanshorn

•	 	19.30–21.00	Uhr,	Musik	an	der	Kanti,		
Aula	Kantonsschule	Romanshorn

Samstag, 25. 
•	 	09.30–12.00	Uhr,	Tag	der	offenen	Tür,	Musikschule,	
Hafenstrasse	6,	Musikschule	Romanshorn

•	 	09.30–10.30	Uhr,	Schnuppertraining,	Weitenzelg,		
FC	Romanshorn

•	 	10.00–16.00	Uhr,	Naturgarten-Tag,	Familie	Alig	
Weitenzelgstr.	1,	Romanshorn,	Vogel-	&	Naturschutz	
Romanshorn	u.U.

•	 	13.00–17.00	Uhr,	LOCORAMA	Eisenbahn-Erlebniswelt,	
Egnacherweg	1,	8590	Romanshorn

•	 	19.00	Uhr,	Wasserball	NLB:	TriStar	vs.	Nyon,		
Seebad	Romanshorn,	Schwimmclub	Romanshorn

•	 	20.15	Uhr,			Bistro-Abend	mit	Klaus	Kohler,		
Aula	Rebsamen,	Bistro-Komitee	Romanshorn

Sonntag, 26. 
•	 	11.00–17.00	Uhr,	LOCORAMA	Eisenbahn-Erlebniswelt,	
Egnacherweg	1,	8590	Romanshorn

•	 	14.00–17.00	Uhr,	Sonderausstellung	«Grosse	Kirchen,	
kleine	Stadt»,	Museum	am	Hafen,	Altes	Zollhaus,	
Museumsgesellschaft	Romanshorn

•	 	19.00	Uhr,	Frühlingskonzert,	evang.	Kirche	Romanshorn,	
Musikverein	Romanshorn

Mittwoch, 29. 
•	 	14.00–16.30	Uhr,	Plauschnachmittag,	evang.	KGH	
Romanshorn,	Evang.	Kirchgemeinde	Romanshorn-
Salmsach

•	 	18.30	Uhr,	Musizierstunde	Querflötenklasse	A.	Zech,		
Saal	MKR,	Musikschule	Romanshorn

•	 	19.30	Uhr,	Bistrogespräch:	Wer	braucht	noch	Kirchen,	
Kath.	Johannestreff	Romanshorn,	Kath.	Pfarrei	Romanshorn

Donnerstag, 30. 
•	 	12.00–19.30	Uhr,	Carfahrt	nach	Amden–Arvenbühl–
Kerenzerberg–Rheintal,	Klub	der	Älteren,		
Romanshorn

•	 	19.00	Uhr,	Maiandacht,	kath.	Kirche	Romanshorn,		
Kath.	Pfarrei	Romanshorn
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Beilage: Romanshorner Erlebnisführer

Bodensee-Ausflugsfahrten im Mai

KurSSchiFFFahrT – SaiSon 2013
Die	Kursschifffahrt	 auf	 dem	Alten	Rhein	 (Ror-
schach–Rheineck)	startet	am	1.	Mai	2013	in	die	
neue	Saison.	Ab	dem	9.	Mai	2013	verkehren	die	
Kursschiffe	zwischen	Lindau	–	Rorschach	–	Ro-
manshorn	–	Kreuzlingen	–	Meersburg	täglich.

SaiSon 2013 – FahrplanperioDen
29.03.–	27.04.13	 	samstags,	sonntags	und		

feiertags	(reduzierter	Fahrplan)
28.04.–	05.05.13	 	samstags,	sonntags	und	feiertags
09.05.–	15.09.13	 täglich
21.09.–	20.10.13	 samstags	und	sonntags

FrühSTücK auF Den 
KurSSchiFFen
Der	genussvolle	Tagesstart	–	Wir	servieren	Ihnen	auf	
unseren	Kursschiffen	(ohne	Fähre)	bis	um	11.30	Uhr	
ein	leckeres	Frühstück.	Geniessen	Sie	einen	feinen	
«z’Morgä»	und	ein	Ambiente,	das	Ihnen	nur	der	See	
mit	seiner	unvergleichlichen	Stimmung	bieten	kann.

Fahrdaten: Fahrdaten,	Abgangshäfen	und	Fahr-
plan	siehe	www.sbsag.ch/fruehstueckmainau.	
	
Kosten: Je	nach	Abgangshafen	und	Ermässigungen.

Frühstück: Erwachsene	 	Fr.	24.50,	Kinder	 (4–11	
Jahre)	Fr.	2.00	pro	Altersjahr,	Kinder	unter	4	Jahre	
kostenlos.

MuTTerTagSFahrT
Ein	«Hoch»	auf	alle	Mütter	–	Bei	einer	herrlichen	
Rundfahrt	auf	dem	See	verwöhnen	wir	die	ganze	
Familie	mit	 einem	 festlichen	Muttertagsmenü.	
Am	Ende	der	Fahrt	überreicht	unsere	Crew	allen		
Müttern	an	Bord	ein	kleines	Überraschungsge-
schenk.

Fahrdatum: Sonntag,	12.	Mai	2013

Romanshorn	Einstieg	ab	11.00	Uhr		•  Romans-
horn	ab	11.30	Uhr		•  Romanshorn	an	14.00	Uhr

Kosten: Erwachsene	Fr.	79.00,	Erwachsene	Ve-
gimenü	Fr.	69.00,	Kinder	(6–11	Jahre)	Fr.	39.00

appenzellerSchiFF
«Sönd	willkomm»	–	zu	einer	urchigen	«Stobete»	
auf	dem	Bodensee	mit	lüpfiger	Appenzeller	Live-
Musik.	Geniessen	Sie	dabei	ein	kulinarisch	viel-
fältiges	Buffet	mit	Spezialitäten	aus	dem	Ap-
penzellerland.	 Eine	 besondere	 Rundfahrt	 in	
einem	stimmigen	Ambiente.

Fahrdatum: Freitag,	31.	Mai	2013	und	
Samstag,	1.	Juni	2013

Romanshorn	Einstieg	ab	19.15	Uhr		•  Romans-
horn	ab	19.40	Uhr		•  Romanshorn	an	21.55	Uhr		
•  Liegen	im	Hafen	bis	22.30	Uhr

Kosten: Erwachsene	 Fr.	 90.00,	 Kinder	 (6–11	
Jahre)	Fr.	50.00

VorSchau Juni

FaJiTa-SchiFF
Viva	Méxicoooooo	–	Erleben	Sie	auf	dem	Bo-
densee	einen	mexikanisch	angehauchten	Abend	
mit	Nachos,	Fajita,	Guacamole,	Tequilla	&	Co.	Ob	
Sommer	oder	Winter,	für	feurige	Stimmung	an	
Bord	ist	gesorgt!

Fahrdatum: Freitag,	7.	Juni	2013

Kosten: Erwachsene	 Fr.	 85.00,	 Kinder	 (6–11	
Jahre)	Fr.	45.00

Barca iTaliana
Italienische	Nächte	auf	 dem	Bodensee	–	Wir	
verwöhnen	 Sie	 mit	 typischen	 kulinarischen	
Köstlichkeiten	aus	unserem	Nachbarland	 Ita-
lien.	Bringen	Sie	 Familie	und	 Freunde	mit	 und	
feiern	Sie	mit	uns	ein	unvergessliches	Sommer-
fest	auf	dem	Bodensee.

Fahrdatum: Freitag,	14.	Juni	2013	und	
Samstag,	15.	Juni	2013	

Kosten: Erwachsene	 Fr.	 85.00,	 Kinder	 (6–11	
Jahre)	Fr.	45.00

8. counTry- unD WeSTern-
Fähre
YYHAAA	–	Dieser	Anlass	 ist	mittlerweile	ein	
fest	eingeplanter	Jahreshöhepunkt	jedes	Coun-
try-	und	Western-Liebhabers.	Die	Fähre	Euregia	
wird	zum	Mississippi-Dampfer	und	die	Cowboys	
übernehmen	das	Schiff.	Geniessen	Sie	einen	
Abend	mit	musikalischer	Unterhaltung	der	Ne-
vada	Country	Band	und	Special	Guests.	Das	de-
korierte	Schiff	garantiert	Western-Atmosphäre!	
www.nevada-country-band.ch	

Fahrdatum: Samstag,	22.	Juni	2013

Bediente	Festwirtschaft	mit	Grilladen	
(ab	18.00	Uhr)

Fahrpreis:	Vorverkauf	(nur	über	*starticket)
Fr.	60.00,	Abendkasse	Fr.	65.00

reservation für alle Fahrten erforderlich!
Fr. 5.– reduktion pro erwachsene/r bei  
Buchung über Starticket.

www.starticket.ch, 
Telefon 0900 325 325 (Fr. 1.19/min)

Ausflugserlebnisse | Mai 2013

ausführliche programme und reservation bei: 
Schweizerische Bodensee Schifffahrt ag · Telefon	071	466	78	88	·	Fax	071	466	78	89	·	www.bodenseeschiffe.ch	·	info@sbsag.ch
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Der Mai in Friedrichshafen – Tuning World und Zeppelin

Vom	9.	bis	12.	Mai	2013	dreht	sich	 in	Friedrichs-
hafen	bei	der	Tuning World Bodensee	auf	dem	
Messegelände	alles	um	flotte	Autos,	Tuning,	Clubs	
&	Szene.	Ein	 tolles	Rahmenprogramm	rundet	die	
Messe	ab,	die	 jedes	Jahr	 rund	100’000	Besucher	
anlockt.

Vom	17.	Mai	bis	15.	September	 findet	 im	Zeppe-
lin-Museum	die	grosse	Sonderausstellung	«graf 
zeppelin zum 175. geburtstag»	statt.	Ferdinand	
Graf	von	Zeppelin	verstand	es	wie	kaum	ein	ande-
rer,	neue	technische	Entwicklungen	der	Luftfahrt	zu	
erkennen,	aufzugreifen	und	andere	für	seine	Ziele	zu	
begeistern.	Im	Mittelpunkt	der	Ausstellung	stehen	
Graf	Zeppelins	Leistungen	als	Visionär,	Techniker,	
Unternehmer	und	Luftfahrtpionier.	Das	Jubiläums-
jahr	zu	Graf	Zeppelin	wird	durch	zahlreiche	weitere	
Veranstaltungen	 in	Friedrichshafen	gefeiert,	eine	

Übersicht	darüber	gibt	die	Internetseite	www.175-
graf-zeppelin.de.
Friedrichshafen	 ist	von	Romanshorn	aus	 im	Stun-
dentakt	mit	der	Bodenseefähre	zu	erreichen.	Wei-

tere	 Informationen	zum	Veranstaltungsprogramm	
gibt	es	im	Internet	unter:

	www.friedrichshafen.info.

Stadtmarketing Friedrichshafen gmbh, Karlstrasse	17	·	D-88045	Friedrichshafen	·	Telefon	0049	7541	970	78	10

Panem am See – Frühling bei jedem Wetter

Wenn	 Sie	 im	 Restaurant	 Panem	 an	 der	 Ha-
fenstrasse	 auf	 der	 Terrasse	 sitzen,	 dabei	 dem		
emsigen	Treiben	 im	Hafenareal	 zuschauen	und	
dazu	herrliche	kulinarische	Spezialitäten	aus	der	
Panem-Küche	 geniessen,	 dann	 sind	 dies	 echte		
Ferienstunden!		

Sollte	das	Wetter	nicht	so	sein,	wie	Sie	es	sich	in	
den	Ferien	wünschen,	dann	ist	das	Restaurant	Pa-
nem	ebenfalls	bestens	geeignet	für	Ihre	Alltags-
pause.	Denn	im	stilvollen	Ambiente	sind	Sie	dank	
der	grossen	Panoramafenster	gleichwohl	Teil	des	

Geschehens	am	Hafen.	Dazu	geniessen	Sie	 fri-
sche	und	leichte	Kost	aus	unserer	Küche.	Aktuell	
schwärmen	unsere	Gäste	vor	allem	von	der	ab-
wechslungsreichen	und	raffinierten	Spargelkarte,	
sie	erfrischen	sich	mit	unserem	alkoholfreien	Ta-
geshit	oder	schlemmen	sich	ganz	einfach	durch	
unsere	Mövenpick-Glacekarte.

Auch	für	Anhänger	der	gepflegten	und	stilvollen	
Musik	ist	das	Panem	eine	wunderbare	Adresse.	Der	
Verein	«Panem’s	Friday	Night	Music»	organisiert	
immer	wieder	erlebnisreiche	Abende	voller	Genuss.

	Friday night Music:
•	Freitag,	10.	Mai	2013	
	 Katharina Krebitz & Band –	Fading	into	Blue
•	Freitag,	24.	Mai	2013		
	 Toni eberle Band –	Funk	&	Blues
	
Für Singles:
•	Donnerstag,	2.	Mai	2013	ab	20.00	Uhr	
	 DianpaWa – Der Single-Treff 	
	 www.dianpawa.ch

Öffnungszeiten:
Montag	bis	Sonntag	9	bis	23.30	Uhr
Warme	Küche:
Montag	bis	Freitag	11.30	bis	14	Uhr,
Samstag	und	Sonntag	11.30	bis	22	Uhr
	
Das	Restaurant	Panem	 ist	der	kulinarische	und		
kulturelle	Treffpunkt	in	Romanshorn.
	
Seien	Sie	unser	Gast,	wir	freuen	uns	auf	Sie!
Ihr	Panem-Team	–	www.panem.ch

Ausflugserlebnisse | Mai 2013

Bistro panem, Hafenstrasse	62,	8590	Romanshorn,	Telefon	071	466	78	06,	www.panem.ch

Gastroerlebnisse | Mai 2013
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Mehrmals	am	Tag	 fahren	die	Fischer	hinaus,	um	
Netze	einzuholen	und	auszulegen.	Bei	Wind,	Nebel	
und	Regen.	Es	ist	ein	Handwerk	mit	Leib	und	Seele.	
Genauso	sieht	es	Hans	Oppikofer	beim	Weiterver-
arbeiten	der	frischen	Bodenseeforellen.	

Warmräuchern	 ist	 eine	 uralte	 Tradition,	 die	 im	
Mausacker	immer	noch	gelebt	wird.	Diese	sanfte	
Garung	verleiht	dem	Fisch	das	feine	Raucharoma.	
Dazu	ein	feiner	Salat,	selbst	gebackenes	Brot	und	
Saft.	Ein	herrliches	Vergnügen.	

Geniessen	Sie	die	Räucherwochen	im	Mausacker	
vom	2.	bis	12.	Mai	2013.	Infos	und	Reservation:	
www.mausacker.ch.	

Öffnungszeiten:
Dienstag	bis	Freitag:	 16	bis	24	Uhr										
Samstag	und	Sonntag:	 		9	bis	24	Uhr

Mausacker: Fischers Hans räuchert frische Fische

Mausacker Biohof-Beiz erleben
Biobauer	Hans	Oppikofer,	9314	Steinebrunn,	Telefon	071	477	11	37,	leben@mausacker.ch

Fischbeizli zur Mole
Seepark,	8590	Romanshorn,	Telefon	071	463	70	20,	www.zurmole.info,	bolt@zurmole.info

Stadtmarketing romanshorn, Telefon	071	466	83	31,	stadtmarketing@romanshorn.ch

Gastroerlebnisse | Mai 2013

Fischbeizli zur Mole – der Geheimtipp im Seepark 

es ist endlich Frühling!
Hereinspaziert	in	unsere	schöne	Gartenwirtschaft	
und	lassen	Sie	sich	verwöhnen!	
attraktive Mittagsmenüs	
Spargelgerichte	mit	Fisch	und	Fleisch
ganzen	Fische,	Fischfilet	und	Knusperli,
Romis-Hörnli-Variationen;	verschiedene	Fitness-	
und	Salatteller;	 tolle,	 feine	Glacekreationen	und	
grosses	Kuchenbuffet	aus	eigener	Bäckerei

Vom 3. bis 5. Mai: VolVo-MaTch-race cup

Wir	freuen	uns	
auf	Ihren	Besuch
Ursula	Bolt	und	
das	Mole-Team

neue Öffnungszeiten: 
Dienstag	bis	Sonntag	
ab	10	Uhr,	
Montag	Ruhetag.

Kulinarisches Romanshorn

Verbindet	kulinarische	Genüsse	mit	den	Themen	
Verkehrswesen	und	Entwicklung	von	Romanshorn	
und	einer	Prise	Kirchengeschichte.	Schlemmen	in	
drei	 verschiedenen	 historischen	Wirtshäusern,	

wobei	 in	erster	Linie	 lokale	und	 regionale	Spei-
sen	und	Getränke	angeboten	werden.

Die Führung kostet chF 58.– pro person  
(alles inkl.).
Wir	feuen	uns	auf	Ihre	Anmeldung:	Stadtmarketing	
Romanshorn,	Telefon	071	466	83	31	oder	E-Mail	
an	stadtmarketing@romanshorn.ch

4. Mai 2013, 11.00 uhr, bei jeder Witterung
Treffpunkt:	Mocmoc	beim	Bahnhofplatz
anmeldeschluss:	2.	Mai	2013

China-Restaurant  
Lucky Garden im Mai

Bereits	 sind	es	drei	 Jahre	her,	 dass	die	 sym-
pathische	 Familie	Tran	nach	Romanshorn	ge-
kommen	 ist.	 Noch	 immer	 schmeckt	 ihre	 au-
thentische	Küche	nach	Grossmutterart	und	echt	
chinesisch.	Besonders	aber	die	 liebevolle	Be-
treuung	von	der	Küche	bis	zum	Service	hat	es	
allen	angetan.

Die speziellen angebote im Mai:
–	 	Mittagsbuffet	à	Fr.	17.80,		
von	Dienstag	bis	Freitag

–	 	Abends	ausgewählte	à-la-carte-Gerichte
–	 	Samstag, 27. april und Samstag,  

25. Mai, ab 19 uhr grosses  
Monatsbuffet à Fr. 42.50 pro person.

1. und 9. Mai normal geöffnet.
12. Mai Muttertag: Jede Mutter erhält an die-
sem Sonntag ein Willkommens-geschenk.
pfingsten: Sonntag, 19. und Montag, 20. Mai 
geöffnet.

Die	Familie	Tran	freut	sich,	wenn	möglichst	viele	
Gäste	mit	Freude	und	gutem	Appetit	ins	Lucky	
Garden	kommen.

Die Öffnungszeiten:
11	bis	14.30	Uhr	und	17.30	bis	23	Uhr,
Montag	ist	Ruhetag,	an	Festtagen	geöffnet.

china-restaurant lucky garden 
Familie	Tran
Neustrasse	10,	8590	Romanshorn	
Telefon	071	463	68	88
lucky-garden@bluewin.ch
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Freitag, 26. April: 16.30 Uhr, Fritigshüsli
Samstag, 27. April: 9.25 Uhr, Ausflug in die Stifts-
bibliothek St.Gallen (Anmeldung bis 23.4. bei Pfrn. 
Meret Engel)
Sonntag, 28. April: 9.30 Uhr, Konfirmationsgot-
tesdienst in Romanshorn mit Diakon Martin Haas
Dienstag, 30. April: 10.00 Uhr, Gespräch über der 
Bibel. 19.45 Uhr, Probe Kirchenchor.
Mittwoch, 1. Mai: 15.00 Uhr, Heimgottesdienst, 
Pflegeheim. 17.15 Uhr, Meditation.
Donnerstag, 2. Mai: 9.00 Uhr, Frauezmorge. 10.00  
Uhr, Heimgottesdienst, Bodana. 13.30 Uhr, Ge-
meindegebet. 20.00 Uhr, Frauegspröch.

Weitere Angaben: www.refromanshorn.ch

Romanshorner 
Agenda

Jeden Freitag 
– 8.00–11.00 Uhr, Wochenmarkt,
 Allee-/Rislenstrasse

– Ausleihzeiten Gemeindebibliothek:
 Dienstag 14.00–18.00 Uhr
 Mittwoch 14.00–18.00 Uhr 
 Freitag 09.00–11.00, 14.00–19.00 Uhr
 Samstag 10.00–12.00 Uhr

– Ausleihzeiten Ludothek:
 Dienstag 15.30–17.30 Uhr
 Freitag 15.30–17.30 Uhr
 Samstag  09.30–11.30 Uhr
 Während der Schulferien bleibt die Ludothek geschlossen.

– Museum am Hafen: Sonntag, 14.00–17.00 Uhr
– autobau Erlebniswelt: Sonntag, 10.00–17.00 Uhr

–  Bilderausstellung «Farben die berühren», Pflegeheim, 
Seeblickstrasse 3, Regionales Pflegeheim 

–  Anmeldung für Kunstausstellung, Ch. Sutter, Romans-
horn, Kath. Pfarrei Romanshorn

Freitag, 26. April
–  18.00–23.00 Uhr, Neuzuzügerabend, Romanshorn,  

Gemeinde Romanshorn
–  20.15 Uhr, LOS AMANTES PASAJEROS, Kino Roxy,  

Verein Feines Kino
–  20.30–23.30 Uhr, BALZAN-SILVESTRI-CHOICE – Vocal 

Jazz, Panem Romanshorn, Panem's Friday Night Music

Samstag, 27. April
–  8.00 Uhr, Papiersammlung, Romanshorn,  

Damenturnverein Romanshorn
–  20.15 Uhr, LOS AMANTES PASAJEROS, Kino Roxy,  

Verein Feines Kino
–  9.30–10.30 Uhr, Schnuppertraining, Weitenzelg,  

FC Romanshorn
–  9.50 Uhr, Exkursion: Tag der Hochstammbäume,  

Bahnhofkiosk Romanshorn,  
Vogel- & Naturschutz Romanshorn u.U.

–  14.00 Uhr, Schminkkurs mit Tipps von der Visagistin, 
kath. Johannestreff Romanshorn,  
Kath. Pfarrei Romanshorn

–  17.00 Uhr, Chrabbelfiir, Alte Kirche Romanshorn,  
Kath. Pfarrei Romanshorn

–  17.00 Uhr, 3. L. FC Romanshorn – FC Bischofszell,  
Weitenzelg, FC Romanshorn

–  18.30 Uhr, Internationale Box Night. SUI vs ITA,  
EZO Eissportzentrum Oberthurgau

Sonntag, 28. April
–  9.30 Uhr, Konfirmation, evang. Kirche Romanshorn, 

Evang. Kirchgemeinde Romanshorn-Salmsach
–  10.00–16.00 Uhr, Thurgau Carrera Grand-Prix 2013, 

autobau Erlebniswelt, autobau AG
–  10.15 Uhr, Lenzgottesdienst, kath. Kirche Romanshorn, 

Kath. Pfarrei Romanshorn
–  14.00–17.00 Uhr, Sonderausstellung «Grosse Kirchen, 

kleine Stadt», Museum am Hafen, Altes Zollhaus,  
Museumsgesellschaft Romanshorn

Mittwoch, 1. Mai
–  17.30 Uhr, WADJDA, Kino Roxy, Verein Feines Kino
–  20.15 Uhr, WADJDA, Kino Roxy, Verein Feines Kino

Donnerstag, 2. Mai
–  12.45–17.55 Uhr, Wanderung Siegershausen – Lengwil, 

Klub der Älteren Romanshorn
–  19.00 Uhr, Maiandacht, kath. Kirche Romanshorn,  

Kath. Pfarrei Romanshorn

Freitag, 3. Mai
–  17.45–20.00 Uhr, Schnellster Romanshorner,  

Sportplatz Kanti Romanshorn, Turnverein Romanshorn
–  20.00 Uhr, Benjamin Engeli – Klavierrezital, Alte Kirche, 

GLM Romanshorn

26. April bis 3. Mai 2013

Einträge für die Agenda direkt über die Website der 
Gemeinde Romanshorn eingeben oder schriftlich 
mit Art der Veranstaltung, Zeit, Ort und Veranstal-
ter an Tourist Info, im Bahnhof, 8590 Romanshorn, 
melden. Es werden nur Veranstaltungen aufge-
nommen, welche in Romanshorn stattfinden oder 
durch Romanshorner Vereine, Organisationen etc. 
organisiert werden.

Evangelische 
Kirchgemeinde

Romanshorn 
Salmsach

Steuern sparen mit dem Vorsorgeplan 3

Kleinanzeigen bis 5 Zeilen CHF 20.–
jede weitere Zeile CHF    4.– 

«Entlaufen, Gefunden
Gratis abzugeben …» bis 5 Zeilen Gratis

Insertionspreise

Frühlingserwachen mit Julia Kosmetik 
Individuelle Gesichtsbehandlung, Wimpern 
färben, Haarentfernungen, Handpflege, 
Fusspflege. Olga Ronzani, Feldeggstr. 18, 
8590 Romanshorn, Mobile 079 297 43 63

Die nächsten Computerkurse: PC-Einstei-
gerkurs ab 27.5., Fotobearbeitung für Anfän-
ger ab 28.5. Anmeldung bei Web-Laden 
Electronics, Bahnhofstrasse 9, 071 460 
20 55.

SChuhREPARAtuREn – tExtiLREinigung, 
D. Camelia, Bahnhofstrasse 3, 8590  
Romanshorn. Schlüsselservice / Lederre- 
paraturen / Stempel-Drucksachen / Gra-
vuren / Zimteinlegesohlen / Messer und 
Scheren schleifen. Telefon 071 463 10 37.

wenn der Compi spinnt!
PC-Fachhändler ferocom ag
Amriswilerstrasse 1, «Hub-Kreisel»
offen: Di–Sa 9.00–13.00 uhr
danach Telefon: 079 4 600 700

Computer-hilfe und -Reparatur. Haben Sie 
Probleme mit Ihrem PC oder Notebook? 
Kommen Sie vorbei. Web-Laden Electronics, 
Bahnhofstrasse 9, 8590 Romanshorn,  
telefon 071 460 20 55.

Amway-Produkte mit 100% WiR
Portofreie Lieferung von Amway-Produkten
in Romanshorn und Umgebung
telefon: 071 511 33 35
E-Mail: info@tbd-reinhard.ch

EngLiSh conversation, gERMAn for begin- 
ners, FinniSh. All in small private groups in 
Romanshorn. Mobile 079 667 20 02.

Kleinanzeigen Marktplatz

Diverses
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Neukunden-

aktion: 

Bis 1. Juli 

gratis su
rfen

B L I T Z -
S C H N E L L 
Z U M  Z I E L

I N T E R N E T 

Ü B E R  K A B E L

Telefon 071 463 28 28
www.karoag.ch

Thurgau Carrera Grand-Prix 2013
Am Sonntag, 28. April 2013 von 10 bis 16 Uhr in der
autobau Erlebniswelt, Egnacherweg 7, Romanshorn

Thurgau Carrera Grand-Prix 2013
Auf dem AMRIVILLE-«Carrera digital»-Rundkurs
» 10–14 Uhr  Qualifikationsläufe für Kurzentschlossene
» ab 14 Uhr    Finalläufe «Thurgau Carrera Grand-Prix 2013»
Gewinne
» Hauptgewinn: Exkl. Besuch im «autobau» inkl. Apéro für 15 Personen! 
» Weitere attraktive Preise wie AMRIVILLE-Einkaufsgutscheine 
 im Gesamtwert von 1’000 Franken etc. warten auf Sie!
Rahmenprogramm
» autobau-Ausstellung geöffnet, stündliche Führungen  
 (Eintritt 15 Franken/Erwachsenem inkl. 1 Kind)
» Tesla Taxifahrten – Verlosung am Glücksrad
» Festwirtschaft
» Für Kinder: Geschicklichkeit-Fahrparcours mit originellen
 Fahrzeugen und AMRIVILLE Gumpischloss

Weinfelden • Kreuzlingen • Frauenfeld • Romanshorn

Mit ihrem Hauptsitz in Weinfelden und den drei zusätz-
lichen Standorten in Frauenfeld, Romanshorn und
Kreuzlingen ist die Ellenbroek Hugentobler AG das füh-
rende Unternehmen im Kanton Thurgau. In Ergänzung
zum Kerngeschäft der Elektroinstallation ist sie auch im
Netzbau stark.

Für alle Standorte suchen wir

• Servicemonteure,
• Elektroinstallateure und
• Bauleitende Monteure.

In Weinfelden suchen wir zusätzlich einen Netzelektriker
und einen Elektroinstallateur mit Telematik-
erfahrung.

Auf unserer Homepage www.elhag.ch unter «Jobs» finden
Sie die ausführlichen Inserate. Wir freuen uns auf Ihre
Bewerbung.

Ellenbroek Hugentobler AG
Hans-Jörg Kölsch
Geschäftsleiter
Amriswilerstrasse 155
8570 Weinfelden
071 626 56 56
h.koelsch@elhag.ch
www.elhag.ch

Service

Jetzt zum Frühlings-Check 
für CHF 49.– anmelden!

Der Frühlings-Check 
enthält folgende Kontrollen:

 • Innenraum
 • Motorraum
 • Fahrzeug-Unterseite
 • Bereifung 
 • Karosserie

Fragen Sie auch nach unseren attraktiven  Reinigungspaketen.

Aktionslaufzeit: 1. 3. – 31. 5. 2013

Elite Garage Arbon AG
Romanshornerstrasse 58, 9320 Arbon
Tel. 071 446 46 10, Fax  071 446 46 14
www.elite-garage.ch
elite-garage@bluewin.ch

EinzigartigE holistischE 
FussrEFlExzonEnmassagE
Entspannung, Vorbeugung, ganzheit,
Wohlbefinden, gesundheit, transformation
mediale „lebenssitzungen“ auf 
dem Weg in ein neues Bewusstsein 
für Körper, geist und seele

auch ganzkörper-Klassische-massage 
für Damen, anleitung zur selbst-
heilung, infos und Beratung zu den
Energien der neuen zeit
Divya sukha
gabriele schöller
ganzheitliche therapeutin
8590 romanshorn
tel. 0798731058 www.divyasukha.ch

Sparen Sie sich
den Ausrufer.

Weitere Infos:
Ströbele Kommunikation
8590 Romanshorn
Telefon 071 466 70 50
www.stroebele.ch

Mit einem 
Seeblick-Inserat 
erreichen Sie 
alle 6350 Haus-
haltungen von 
Romanshorn und 
Salmsach.

Amtliches Publikationsorgan der Gemeinde Romanshorn


